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Die Engtäune: in Sonafong. I 


Ueber die Gebielserweit 
ongkong geht der „Nordd 
on milttäriich - fachm 
ie nachſtehende Betrack 

„Nach der Erwerbung Kaulungs 
viſchen der Mirs- und Deep-Bay 
urch England hatte der Premiermini— 
er Lord Salisbury am 13. Juni im 
ritiſchen Parlament erklärt, „bei der 
ziirklich ſtrategiſchen Wichtigkeit Kau— 

ings habe die Regierung die Gelegen— 
eit ergriffen, einem lange gefühlten 
ſtangel abzuhelfen und der Kolonie in 
yongtona eine weitere Ausdehnung au 
eben, die fie jtrategiich ficher machen 
lie. Den Worten des engliſchen Pre— 

‚ierminifter wird jeder unbefangene 

zeurtheiler zuſtimmeun. Er wird bei 
ngehendem Studium der Verhältniſſe 

ur Erkenntniß kommen, daß der ſeit— 
erige Beſitz den augenblicklichen Ver— 
fältniffen zwar Rechnung trug nd 
sılthin genügend mar, Dah aber der 
tunmehrige, vom 1. Juli ab giltige 
eſitz derart abgegzenat iſt, daß Hong 
 Iong mit feinem Kriensdajen genen et 
aige Zukunfts 
jinefifche wie europäiiche Landtri 
efichert und vah das Ganze zu 
orzüglichen Balis für 

He zu Zandunternehmungen 

‚eutet werden fann. D 
ſche Beſitz beſtand in der ——— © Song 
- iang mit ber Stadt Vittoria, einem im 
Etorden gegenüberliegenden halsinfel- 
©; rtigen Stüd von Kaulung, das etma 


ben 


erung 





Rung zu: 











einer 
Seeoperationen, 


d usge⸗ 


AKilometer ins Land nach Norden 
eichte, und der kleinen, weſtlich von 


gern liegenden nie! Stone Uut- 
Ar. BZmwilhen dem RKaulun igabic nit 
Find dem etwa 3 Kilometer entfernten 
dongkong liegt der Hafer n, jomwohl Der 
e inlegeplatz fuͤr die Handeisſchiffe, wi 
e zwei Anlerplätze für die Kriegs— 
iffe. Marinedepots, große Kohlen— 
agazine und Docks liegen an der 
efiſeite von Kaulung. Man lann ſick 
emnach Senglons in feiner Gigen 
E'haft als Kriegshafen nicht ohne den 
& lzitherigen Tleinen Theil von Kanlına 
‘enten. Während nun das Gelände der 
infel Hongkong bis 560 Meter Höhe 
“mporftetgt, ift der bereits zu England 
sehörenbe Theil von Raulung niedriger 
selegen und im Norden bon Hi: yon 
t berragt, die in chineitichem Beltz ma 
‘en. Da die Nothmendiateit einer Ner- 
heidigung des jeitherigen Belititun- 
es nad Norden bin bislang nicht in 
© i3etracht Fam, fo wurde demaufolge die 
em Uebelftande kein Werth beiaeleat. 
Ran begnügte fich englifcherfeits mit 
Ser Sicherung der Hafeneinfahrt durch 
Einlage von Batterien, und zwar ae 
abe an der zmwifchen beiden Staaten 
irirten Grenze an der Südoſtſpitze 
8 englifchen Kaulung bet Hunabara, 
m North Pt. (nordöftlich von Viktoria 
nf Hongkona), und an der * 
Futter Infel weitlich von Saulung. D 
nur den meuen Vertrag zwi * 
ngland und China die Grenzen zu 
and wie zu Waſſer weit hinausge— 
choben ſind, ſo haben die drei erwähn— 
en Batterien für die Folge nur eine 
epliartige Bedeutung. Die durch den 
euen Vertrag fe tgeſetzte Gebietserwei— 
ung reicht nicht nur zu Land 25 
ometer meiter al3 feither nach Nor= 
‚ Jondern geht aleihmäßig weit nad) 
lerboften zur Mird-Bai und nad 
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Rorbmeiten zur Deep-Bai, jo daß die 
wäller biefer beiden Baien zu Eng: : 
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ſel Lani 

als die 

dem iſt! gefitz von den dem 
Feſtland Di ben beiden größeren An: 
| feln Hong Korg und Cantao vorliegen: 


en Kleinen Snfeln. Der bisherige hat 
zum nun mehrigen Beſitz Englands an 
Küfte einen mittelpunktartigen 


Saraltter, und nach der Zandfeite Hin 
er minimal aus. Jedenfalls hat 
and ſich die Freiheit der Handlung 
See wie zu Land getvahrt. Es 


n Kriegshaſen nach Gut— 
dünken verſtärlen und zur Ope 
ſi üden nund gegen 

In erſter und 
5* aber bat Eng: 
ven. Vortheil erlangt, bad e3 Die 

ößen, me ee —* jeit eri gen Beſitz b 
berrſchen den ! 
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fpätere Möaltchkeiten feinen 

‚aulung durch Anl age eines bef 

: derart ausnüßen, 
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| borzügliche, durch SZufuhren zur See 
| genährte Balig befiht. D erartige Land: 
operatit nen können überdies von der 
| See aus gegen den Kanton Fluß aufs 
| Trefflich ſte du x & Seeftreitträfte unter 
ſtützt werden. 


a Mtotorwagen im Kriege, 
Die Motorwaaen haben ihren Eir- 
zug in die frangofifche Armee erzwun⸗ 
| gen. Herr Jaurnu hat eben e ineDient- 
| periode im Automobi ilwagen während 
| der Tekten Inſpektionen 
hi ur 
| deö Generals ( 


Armeelorps⸗ 
wnt beendet. Die 
| bon dem Wagen asleifteten Dienfte ha: 
| ben den Striegsminifter bewogen, 
ſämmtlie iche Beſitzer der — n Bu 


ihren Zrup penförpern mit ihren Veh 


Nom 








fein einzuberufen, um mit ihnen an 
den Manövern tbeilgunehmen. Neu: 
ih hielt Lieutenant Gerard im „Cer: 


cle militaire” einen Vortrag über 


6; 
an: 
De 


den Motorwagen im Irieae. 
Rolle, die ihm ba zufallen wird, ift Die 


Beförderung dei r Stabs-, — 
und 8 —— 108 off ziere, die des 
Reitens ungewohnt find und aroheifnt- 


Y 


fern ungen Zu durchfahren haben. Auch 
zur Beför — von Proviant und 
Munition eianen ſich die Motorwagen 


Stunde zurückzulegen im Stande ſind, 
während ein Pferdegeſpann im Mittel 


erſt erklärt zu werden. Im Kriegsfalle 
tonnte die Krankenbeförderung, der 
Poſt-, Geld- und Telegraphentran nsport 
gleichfalls den Motorwagen zugewieſen 
werden. Im Bedürfnißf alle, ſagt Ge— 
rard weiter, lönnte man die Motorwa— 
gen einfach requiriren, wie es ja auch 
mit den Luxusyachten bei Serkriegen 
| geſchieht. Der Vortragende ſprach 
ſchließlich die Meinung aus, daß es an 
| ter Zeit wäre, an die Vermirklichung 
diejes Gedanken: heranzutreten. 








den ı £ 
"_ ı rung war bon Deutf 


| Ruaeln. aus? 


‚ meidlich erklärten, den € 


Don Karlos. 


Der Prätendent, auf ben durch den 
Verzicht feines Vaters, des nfanten 
Ssoban Carl Xjidor, und den Tod fei- 
nes älteften Bruders 1868 das „legi- 
time” Recht auf den fpanifchen Thron 
übergegangen ijt, hat wiederholt ges 
äußert, daß er das theure 
nicht beunruhigen wolle, jo lange e3 
im Sriege mit Amerika gefährdet et, 
er hat auch in den lebten Jagen er- 
Härt, er wolle den von vielen Seiten 





bedrohten Thron nicht ftürzen, menn 
aber aus den fchwebenden Berwidlun- 
gen eine Republif hervorgehen jollte, 


ann würde ex den Degen ziehen. Don 
Ka A bat nicht Die geringfte Luft, 
feine gebeiligte Berfon amerifanifchen 
ulegen, er ift jo vorſichtig 


geblieben, wie er bei den Kämpfen mit | 
den Truppen der Republik und Alfons 


den Zwölften in den Jahren 1874 und 
1875 ſich immer gezeigt hat. 


Bon feinem Verhalten damals 


einen Schurkenſtreich ſtrafte, 
die Berliner Börſen-Zeitung: 
Obwohl damals ein junger Y 
mich er geſchickt alleı Fäh rlichkeiten 
_ und als im Februar 1876 in Na: 
barra die Generale Koveller und Mar: 
tinez Gampos ein Stefleltreiden unter- 
nommen hatten und Karlos Offiziere 
ein entjcheidendes Treffen 


ann, 


\ 
ii 
fette 


) en ieg aber nur 
dann für figer hielten, wenn vie las 
tente Majeltät fich jeldit an die Spibe 


| ber Armee jeßen mürde, da entband 
| $tarlos die Iruppen ihres Eides, Sie 


haben in Bamplona 


die Waffen ge= 
jiredit, ex jelbjt flüchtete über die fran= 
zöftiche Grenze. 


_ Eeitbem bat der Prütendent nur 
Krieg geführt mit feinen Gläubigern, 


bie ihn einen geſchickten Taktiter nen— 
ten. Seine zweite Heirath mit der 
Prinzeſſ in von Rohan 1894 hat nicht 


gehalten, was er ſich ugb Anderen da— 


mehr ſich 


Jhaben. 


auf die barbariſche That zu antworten, 


mirt worden. 


daß die Unterſtützung des Karlos von 
Frankreich aus ſeingeſchränkt wurde. 


im Kriege, da fie 25-—30 Sim, in der 


reinliche Re— 
doch ſoll der Prinz hierbei 
ſelbſt als Dritte getäuſcht 


don verſprochen hatte: die 
gulirung, 


Eine größere Schurlkerei hat der 
Brinz 1874 bega naen, Die den Fürſter 
Di nard zu er ter dDiplematilcher Ak— 

ton veranlakt bat. Man acht nicht zu 





be j we it, wenn man der Haltun g des deut⸗ 
230 ſchen Reichskanzlers einen bedeut tenden 
ie Antbeil an dem Fiss! ſten— 
330 aufſtandes beimißt. (ii im gu ni 1874 
SE General Concha durch feinen wahniin- 
* nigen Sturm auf die von den Karliften 
10e MW ; bejegten Tteilen Höhen von Gitella eine 
ste BA jchiwere Ntieberlane Feiner Truppen herz 
DE DE beigeführt hatte — ber General jelbit 
* büßte das Leben ein — wurde in ſ 


—— H ‚KA ter 


ıupigquar 


der jich als & 
ı Blätter ausmies, 


(Siierne Kreuz * 





hatte ſich an den 
Kämpfen Weiſe betheiligt, 
gleichwohl hat Karlos ihn erſchieße 
iaſſen. Fürſt Bismarck ſagte im 
Reichstag am 4. Dezember 1874, wenn 
es des deutſchen Reiches 


ſchen würdig wäre, 


ſo müßte ein Kriegsſchiff einen Kar— 
loniſchen Hafen anlaufen, und die 


Mannſchaft müßte den ER beiten 








© area. * = nr GAnrfo 
Karliitiichen Stabsoffizier am Hafen— 
thbor hängen. Da nicht ans 


Dis 
J x 

a, to bat Fi ürſt Mismare 

beſe a. 


em 


ft iich darauf 


„den noch alimmendenDocht 








ſtaatlich Ordnung in Madrid zu 
Hört Die republifanifche Negie- 


ın D 


ane tfanı ıt, 
Karlos alfo aefenngeichnet als 


681 
ulii 


Aufrüh— 








rer. Und 25 Tage nach der Rede Bis— 
marcks im Reichstag iſt bom General 
Marti ned Campos Alfen 8 der Drei— 
zehnte als Köni id wi a Spar tie} i prollas 


Furt Bismard trug dafür Sorge, 





Zu berfelden Zeit, da der Tpantfche 


Gejandte tn — dem dortigen Mi— 


niſter des Auswärtigen einen energie 

hen Proteſt bag jean überreice hie, daß 
in Frankreich; nabe der Tpanifchen 
Grenze ein Karlittifches ee beſiehe, 
aus dem Mannſchaften, Waffen und 





Geſchütze, Pferde und Uniformen, Päſſe 
und Proklamationen na panien ge— 





ſchafft würden, begab ſich auch der 
deutſche Botſchafter, Fürſi Hohenlohe, 
um Herzog von Dera des und unter— 


fühte die Vorftellungen des 
Kollegen. Ihatfählih Hat die frans 
zölilche Negteruna aledann eine loya= 
lere Haltung beobachtet; Yizmard hatte 
angekündigt, daß fonft deutiche Strieg: 
ſchiffe an die ſpaniſche Küſte geſchickt 


ſpaniſchen 





und | 
wie Bismard ihn im Jahre 1874 für | 
ſchreibt 


für under | 
| fragte mich Ber 


Yaterland | 





— — — — EEE ——— 
— — 


gang ganz er feinen Gedanten be: 
fhöfttat abermals die Finger nach der ! & 
befannten —— ng ausſtreckt, geräth 


werden würden, um Genugthuung für 


die Ermordung Schmidts zu nehmen 


und den Sta ei ten menigitens die | 
Hilfsmittel auf D dem Waſſerwege abzu— 
ſchneiden. Der Kanzler hatte auch 
durch ein Rundſchreiben, welches die 


der Madrider Negierung in 
ı hervorhob und di 
Scheuplichkeiten der Karliiten brand» 

markfte, erfolgreich aufs die Anertken- 
rung bes thatfächlich beitehenden ſpa— 
nifhen Goubernement? durch die ans 
deren Mächte hingemirft. 

3 ift nicht ausaeihloffen, daß Spas 
nien durch Revolution und Unarchie 
den Weg nimmt zu einer beipotiichen 
Theofratie unter Karlos, der natürlich 
wieder ein blutiger Aufftand das Ende 
bereiten iwürde. Der monardiiche Ges 
Dante erleidet weniger Schaden Durd) 
Auffltände, die Tchlechte Monarchen bes 


Erfolge 
ſüdlich en Spanien 


a 


| feitigen, alS Durch diefe jelbft. 


7 im. durchläuft. 

Die Eriparnib an Zeit, Pferden und | 
Mannſchaften, Die andermeitia ver 
tmendet werden fünnten, braucht nidhi 


— Gefräntte Liebe. — Grenadier 
(zur Köchin): „Was, nur eine halbe 
Wurſt? Aber ich denke, Du liebſt mich 


ganz 2" 


— Nur zu wahr. — Ede (zu feinem 
Freunde, der eine zimetjährige Zucht- 
hausſtrafe berbüßt): „Run Qude, mie 
mwar’3 denn im Zuchtbaufe?" — Lude: 
„D ganz vorzüalich, das Haus iſt ja 
nit allem Komfort der Neuzeit ausge- 
stattet.“ 


— — — ⸗ 


CASTORIA Für Säuringe und Kinder. 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt. 


| 


te zum 


Beethoven und — 


In einem Aufſatz der Frau Ilka 
Horowitz-⸗Barnay in der Deutſchen Re— 
vue:; Im Haufe FranzLiſzts“ 
erzählt die Verfaſſerin, F Liſzt ſelbſt 
über feine befannte Begegnung mit 
Reethopden berichtete: 

„sch war ungefähr elf Sahre alt,” 
begann er, „als mein verehrter Lehrer 
Gzerny mich zu Beethoven brachte. 
Schon lange vorher hatte er dieſem von 
mir erzählt und ihn gebeien, mich ein— 
mal anzuhören. Allein Beethoven em— 
pfand ſolchen Widerwillen gegen Wun— 
berfinder, daß er jich immer heftig 
dagegen fträubte, mich zu empfangen. 





I - .. 2 
Endlich ließ er ſich doch von dem un— 


ermüdlichen Czerny überreden und ſag— 
Schluſſe ungeduldig: Alfo 
bringen Sie mir in Gottes Namen 
den Racker!“ 
Es war um zehn Uhr Morgens, als 
vir die zwei kleinen Stuben im 


Schwarzfpanierhau ıfe, mo Beethoven 


mohnte, beiraten; ich etwas Tchüchtern, 
Szeeng mich freundlich ermutbigend. 
Beeihoben Jah vor einem langen, 


ſchmalen Tiſch am Fenſter und ar— 


beitete. Er blickte uns eine Weile fin— 
ſter an, fprach mit Czerny ein paar 
Nüchtige X Worte und blieb ſchwei igſam, 


als mein guter Lehrer mich an's Kla— 
vier winkie. Ich ſpielte zuerft ein Turzes 
Stü Als ich aeendet hatte, 
thoven, ob ich eine 
Bach'ſche Fuge ſpielen könne. Ich 
wählte die Cwoll-Fuge aus dem wohl— 
temperirten Klavier 

„Kön inteſt Du Die uge auch aleich 
nach einer anderen Ionart transponis 


dies. 


ren?” fragte mich Beethoven. 
Zum Glüd konnte ich e&. Nach dem 


Scluhaccord bficte ih auf. Der dun— 
felglühende Blick des großen Meiſters 


lag durchdringend auf mir. Doch 
plötzlich zog ein mildes Lächeln über 
die düſteren Züge, Beethoben kam ganz 
nahe daran, beuate fich zu mir, legte 


mir die Hand auf den Kopf und fuhr 
mir jtreichelnd mehrmald® über das 
Haar. 

„Teufelskerl!“ 
Nacker!“ 

Ich gewann plötzlich Muth. 

„Darf ich jebt etwas non Ihnen 
ſpielen?“ fr — ich keck. 

Beethoven nickte lächelnd. 

Ich ſpielte den erſten Satz aus dem 
C-dur-Hlonzerte. 3 


füiterte er, „Io ein 


ich fertig mar, 
fahte mich Beethoven an beiden Hän- 
ben t, Zühte mich auf die Stirn und 
jagte weich: „Geb! Du biit ein Glüd- 
licher! Denn Du wirft diele andere 


und erfreuen! &3 


s Men iſchen beglücken 
bt Schöneres!“ 


nichts Beſ ſeres, 
Liſ⸗ erzählle das Vorſtehende im 
Tone tiefſter Ergriffenheit, Thränen 
waren in ſeiner Stimme, und ein war— 
mes Glücksgefühl klang aus der ein— 
fachen Erzählung. Er blieb eine kurze 
Weile ſchweigſam. Endlich ſagte er: 
„Dieſes Erei anip aus meinem Leben tft 
mein größter Stolz geblieben — das 
Palladi um für meine ganze Künſtler— 
laufbahn. Ich erzähle es nur ſelten 
* nur — guten Freunden.“ 


— — —— 


Immer derſelbe. 





Der Herr Profeſſor Alpha hat im 
Verein mit ſeiner Gattin Einladungen 
zu einem Diner ergehen laſſen. Aus— 
nahmsweiſe iſt er ſchon eine 
Stunde vor der angeſagten Zeit ferug 
geworden und weiß nun nichts andere: 
anzufangen, al3 gemeffenen Schritte: 
die larıge Tafel zu umfreifen. 

Un den lab, den feine Gattin 
ihn beftimmt, hat er ſeine ſchöne gol- 
dene Doſe neben das Kouvert gelegt, 
um in dem ſpäteren Trubel ſich ſofort 
zurecht zu finden. Als haf 
cher Schnupfer benüttte er dieſe Gele— 
genheit weidlich; — ſo oft er an be— 
fag ten Platz kommt, nimmt er aus der 
offenen Dri je eine tüdhtige Prife. Bald 
in tiefes Nachdenken verfirnfen, merkt 
er es nicht, daR der Tofeldefer daa 
icharrangemert nochmals 


ie Doje un ein paar Hände 





leidenſe 





revidirt 






der bei m — Rund— 


mit den Fin gern in ei in Pfefferfaß, das 


die Stelle der Doſe ngenommen Hat. 
Die NPrife beißt — aber die Naſe 
eines alten Schnupfers kann ſcho 

etwas ertragen und das Pfefferfaß 
zird weiter benützt. 


Ä 
NE die rau Profefor fommt und 
den Til; mufternd umfreift, bemerkt! 
fie die Unordnung bei dem Kounertt 


ihres Gemchis und ftelft ihn deshalb 


zur Rede. Lange ” tt er finnend auf | 
| die Tafel, auf den verfireuten Vierter | 
und den Inhalt bes Pfefferfaſſes ſelbſt, 


der deutlich Fingereindrücke zeigt. 

„Phylomene,“ ſpricht er endlich, „ich 
habe in meiner Zerſtreutheit das Pfef— 
ferfaß ſtatt der Doſe benützt ... ent— 
ſchuldige!“ Was wollte die Frau Pro— 
feſſor machen? Sie entſchied, daß die 
Doſe eingeſteckt werde und daß Nikode— 
mus zur Strafe das Pfefferfaß ſelbſt 
füllen gehen ſollte. Nikodemus ging. 


Es iſt eine halbeStunde ſpäter, man 


ſiht beim Mahl. Da — auf einmal — 
Niemand kann es ſich erklären und al— 
les iſt ſtumm vor Schreck, ſtößt der 
Nachbar unſeres Profeſſors, der kurz— 
ſichtige Herr Profeſſor Gamma, einen 
furchtbaren Schrei aus und fingert ſich 
wie wahnſinnig an der Gurgel herum. 
Die Frau Profeſſor Alpha ahnt 
nichts Gutes, ſie wirft ihrem Gemahl 
einen ganz entſetzten Blick zu, der aber 
auch ſo fragend iſt, daß der Gemahl 
ganz kleilaut den — ſinken läßt 
und in die Stille, melche nur das Mim- 
mern des Kollegen Gamma unter: 
bricht, hineinfpricht. 
„Phylon nene,“ ſagt er, 
ja meine Zerftreutheit! ch glaube, 
ih habe jenes Pf tefferfaß mit 
© nupftabafaefüllt 
entſchuldige!“ 


— — — — 


„Du weißt 


. oo .20 


Tragt die 
Unterschrift 
von 


hal be | 


für 











Rordwell:Ecke 
Stufe Sfr, und 
Jackſon Plſod. 
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Globus ſtatt Landkarte. 


Fliſée 
Neclus hielt in dieſen Tagen vor einer 
ußerordentlichen Verſammlung der 
Geographiſchen Geſellſchaft in London 


franzöſiſche Geogr aph 


Dr 


einen langeren Vortrag, ia dem er den | 
Gedanfen vertrat, die Erpbeichrerhung 
müffe, um eine richtigere Kulla ung 
der Erdoberfläche au verbreiten, mehr 
die Sphäroaraphie als die Kartoara- 
* pflegen. Noch ſeiner Anſicht iſt 


Sphäro graphie, die Darfiefluna ber 
— erfläche in Kugelform, weit hin— 
| ter der — e zu blieben, 


und ſchon Anſchw 


F 








und die > beichreibung » eine 
mächti e Immälgung und große Forte 
ſchritte ben, wenn * in der Dar— 
Feffung = im Unterricht fich an Da3 
Borbild Hielte und mit dem Blobus 
arbeitete, Bei ineren Globen jet 
man freilich genöthigt, ſich auch an 
eine glatte Oberfläche zu halten. Wo— 
fern man aber auf größerem Fuß 
vorgehe und einen Muſterglobus im 

lle, ſo 


2erhältniß won 1:100,000 berile 
tönne man ein durch zutreffendes 
zur Anſchauung bringen 
bellungen des Gelän— 
des von 500 Meter Höhe verzeichnen. 
Durch einen fol nSlohı us m! Br man 
ein unendlich viel beſſeres Bild auch 
son der bofitifchen Gcoar: phi ie gewin— 
nen, allenthalben die natürlichenGren— 
zen leicht überſehen und einen richtiges 


r 


haus 








Steliefbild 





ven Begriff von der Nuspehnung ber 
Yander geminnen. Geaen Ende ent- 
idelte ba ınn ber Repner, bie Zeit für 

| eine größere Darftellı ang der Erde Sei 


mie er Tich 
bu3 
möglich 


gekommen, und legte 
einen — — 
dachte, der ſo genau als irgend 


dar, 
Muſteralo 








hergeſtellt und immerfort den 
neueſten Entdeckungen und Aufnah— 


men verbe ſſert verden ſollte und nicht 


nur an ſich einen wirklich ſchönen An— 





genſtand darſtellen, ſon— 
dern auch ſür Rei ſende und Geogra— 
phen ein prächtiges Lehrmiitel bilden 
— . — — 
—Einfache Erklärung. — Mari 
„Papa, mas tit eigentlich Humbugq? 
Yater: „Das will ih Eu — 
Kinder. Ihr vergeßt immer, mir ab— 


‚eriffenegemdentnöpfe anzufliden und 
fagt doch ſtets 8, Ahr hättet mich lieb, 
ſeht, das iſt Humbug.“ 

— Kaſernenho fblüthe. — Wachtmei— 
ſter: „Kerl, machen Sie nicht immer 
folch dummes Geſicht, mie ein Eisbär, 
bdem man Glühſtrümpfe angezogen.“ 
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die; e > prücht ige IR 
tirte en ur id hiengen Worſteds, 

ie ichung jo gut wie Dte beite $30, 840 und 850 tundenschneider: 
eit — doͤch of feriren wir Euch die Au: swahl vom gan.en Yager für Die 
lähherlihe Summe von... ........0.. 


An vergleichliche 
Herabſetzungen 


große Ar 


alle 
y Craſh Anz 
paſſend für Me 
norgen HUT. 


ter 1 3b 
gemach 


82 lange Hoien | ür Siraben-— Alter 

19—- Zammag—denft einmal nah — nur 
Knaben-Anzüge mit langen Soien-— N 
gen-—-teine reinmolene Stoffe—hübſch 

Shr hier voriprechen und Cute Auswahl treſſen 
Knaben-Anzüge mit Kniehoſen — Alter 3 


4:in: hands 
mit deni 
Die Nusmwahl in Dein ganzen Yager 
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Uinterzeug, Das regulär für 


Strohhüte zu 8 Schleuderpreifen. 


ec men | 


200 Tugend Strohhüte für Männer — er: 
ſtaunliche Werthe unter dem Koſtenpreiſe 
—alle Facons von Stroh —Eure? 

aus der Partie in The Hub 33c 
IHOTSEIE- TUE HE: 020er 

300 Dutzend Strohhüte für Männer— 
weiche und ſteife Ränder glattes und 
rauhes Stroh—die wirkliche 81.50 und 82 


zend Strohhüten für 
ie Bänder 


Eure Auswahl morg on 50 
alle —— rben 
jed er Hut iſt mind tens *1.50 werth, aber 


ge TEE RED DU EG 


| 
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Dis 16 
in gewöhnlicher boppelreihige: 





HENRY C. LYTTON. 


yerunter geht der Breis...... 








und fort geht der Profit. 
Wir räumen unſer ganzes YPıqer und werden dei 
morgigen Tag zu einem der bemerkenswerkheſten 

Jahres machen im Bargailigeben und niedrigſten 
Preiſen. 
520 Mänmer-Anziüge fir $10. 


$10:Anzug: 
Schn reiben 15, 





Hflen Samllag 
Abend bis 
10 Akt 


Verlauf ijt einer der aroken Aitge Die 8 im GroRem vorgenommenen Prei3- 
denn wir haben unfere beiten #15=, $1S: u. 82 Anzüge ER rt iind —— 
Waaren zu einem einheitlichen Preiſe — d eſe Anzüge ſind aus den feinſter 





Cheviots und Tweeds ſchön 


iehungspunkt des Tages — unſere ausge 





einem Männer-Bieyele-Suit im Hauſe—werthe8 
Duck Bei * ider für Manner— 
für den lächerlichen Preis von. ........2.200000.. 
ganzmotlene blaue und Schwarze Serge 


34 bis * die so Sorte⸗ 


üge für Männer 


anner jeder Größe 


ößen 





und For FR = 


51.00 


Jabren San 
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ür Die geri nge Summe von. 


und 85 verfauft—foiten morgen hier—um Damit « ufjuräntmen ——— 
500 Seidegefütterte Golf-Koppen für Anaben, morgen fü ‚10€ *1 Fauntl 
82 Stroh Sailor-Hüte für Knaben, morgen für................ 983« Die berühmten Blad Eat: 


und Te 
eiben aufzuräumen, 






v haben 

feinen Neglige-Hemd 

‚ die bis au 82550 verlauft wurden, 
rar 

mer:Unterzeug 








ead3 und 


Aonnt 





2vertauft wird Sr morgen haben für nur 





| 
Damen— 2 
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- &d hweißleder⸗ - Gine beife 


85 





Größen un Sei 


werden 





„Biel Mühe.‘ 


Fine 
iz iıle 


mehr po 


Blum wiede 








Hans rum au 


nän lic) in Der M Fr. ſe“ eine 
Reihe von Aufſätzen über i en 
Verh ältniß 5 Kaiſer Wilhelms J. 


SM einem 


nbe pie 

de, Blum ſelbſt in 
ehe isſfagt, ſte 
ſei faſt unbekonnt en Gleich⸗ 
wohl iſt ſie — genug, um in 


weiteſten Kreiſen nac chträglich eben⸗ 
falls bekannt zu werden: 


Als nämfich der Bundestag am 
j 4, Kırni 1866 die Wobilmachung als 
ler vune hen Armeekorps gegen Preu— 


Ren beſchloſſen und damit den Krieg er— 
klärt hatte, begab ſich Bismarck zum 


König, um ihm Vortrag zu halten und 


deſſen Zuſtimmung zu den legten ent— 
ſcheidenden Entſchlüſſen einzuholen. 


} s 
—* dieſe Wendung ſeit Monaten 
vorauszuſehen geweſen, war der Kö— 
nig —4 tief erſchüttert, als Bismarck 
ſie amtlich meldete. Ehe er nun die 
von Bismarck beantragten Befehle er— 
ließ, ſprach er den Wunſch aus, ſich für 
irze Zeit in ſein Zimmer zurückziehen 
zu wollen. Als Bismarck allein war, 
warf er bon ungefähr einen Bi in 
den Spiegel, in welchem ein Theil de3 
Nebengemaches fich abzeichnete, da ber 
König die Verbindungsthür nicht völ> 
ig get&hloffen hatte. Da erblidte Biz- 
nard ein herzbewegendes Bild. Sein 
Aönig aa auf den Sinieen und *lehte 
in heißen Gebete zu dem Herrn aller 
Herrfhaaren, zum Nönig aller Könige, 
Bismard wendete das Haupt, und 
Ihränen rollten über fein ehernes Ant: 
ig. Inzwiſchen trat der König wie— 
der lautlos ein, und deſſen milde Stim— 
me ſprach jetzt zu Bismarck: „Ich habe 
die Entſcheidung getroffen. Ich ge— 
nehmige Ihre Vorſchläge.“ 
Unwillkürlich wird man hierbei an 


das alte Wort des römifchen Dichters 
erinnert: “Tantae molis erat Roma- 


nam condere gentem”, oder, finnge= 
mäh und auf diefen Fall bezogen, in’3 
Deutiche überfegt: So viel Mühe hat’s 
gefoftet, den Norddeutfchen Bund zu 
begründen. a 

— Ein Si! agfertiger. — Gnädige: 
„Zeollen Sie Sich, ich habe anderes zu 
thun .. .* — Bettler (auf einen derben 
Retfigbefen in der Hand der Gnädigen 
deutend): „Ach, Gnädige haben ’nen 
Spagierritt por?“ 
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thatiichlich $ 
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81 Kniehoſen für Knaben—alle Größen bis 16 
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werth 38 8 und pi nauf bis zu 310 — . mon J 


—2 — kleinere Größen in Browni— 
t—fein reinwollen æwerden gewöhnlie) zu 84 


eroy⸗Blouſen für Knaben, morgen für............. 
Strümpfe ür Knaben, morgen für..25e 


Ente Kuswaßl von herren: Ausllatlungs wanren. 


Morgen habt Ahr die Nuswahl von feinen Halsbinden in ıinierem gar zen Lager—Ascots, 
t5—-jte werden überak für $1 und $1.50 verkauft 
und morgen— Samy ag—fönnt 


den fir Männer auszuräumn und jer 


für Märrer — eine 


Iggans— ebenfalls fei vengeitreifte3 TC 
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Aufrãumu ig unſerer Schuhe. 


ſeht bierber. Morgen ein feis 
) rat y ve n Damen-Schuhen von 
hu Lage 


= imen 










wWude, 
Bofion für 24.00 88.0 um 
werden Euch of [et 
Aus swahl ba I 
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} Mi kioıl k 
rende Wirkung, die der ‘phosphor E 
ber Fabrikation der früheren Streie 
ausübte, ganz X ba 
mindert worden ift, fo ıft zu ihrer ! 
ſte ‚ung Doch noch immer Tshospk, ee 
allerdings cother nothwendi 
und auberdein habe ” jie für jebr die 
Bente heil, daß fie nur and 
befonders zubereiteten ‘Reibtläche a 
zuftreichen find. Das ft nun allerdin 
rur mit einer gemifien Einſchränkr 
zu verſtehen, denn mit einiger 
bringt man es dahin, 
Streichhölzer durch Reiben auf ein 
ganz glatten, po lirten Fläche, 3. B.a 
einem Kriftallipiegel, in Bran 
ten, aber erjteng ift eine pro 
che für das allgemeine Bed iß 
theuer und zweitens hat man ſie er 
— immer aut Hand. Deshalb 
e3 nun jchon feit langer Zeit das Gt 
J ohne irgend welche der iutzr 
giftigem Strei 
zuſtellen, die ſich an jeder Reibfläc 
entzünden laſſen. Dieſem Streben 
jetzt durch die belgiſche Regierung e 
neuer Antrieb gegeben worden, inde 
fie einen Preis von 50,000 Fr., 

lebt hat für] die Erfindung einer Zün 
male für Streichhölger, bei der fe 
weißer Phosphor benubt wird und i 
doch an jeder Reibfläche fih entzund 
Wir wollen im Intereife der Arbeit 
in den Zündholzfabriken, von den 
immer noch ein Theil an der Pho 
phornekroſe zu Grunde 


ſent tl 1 





nur 


den Nacht! 
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be 
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Phosphor chholzer 





ausc 





geht, hofft 
dak die Löfung der Preisaufaabe < 
funden wird. Die Löfunaen, bie n 
türlich von Proben des Fahrifats £ 
gleitet fein müffen und deren Zude 
löffigfeit auch dadurch erprobt werd 
foll, dvah eine Million Zündhölzer nc 
der neuen Methode in Orgeniwart b 
Beauftragten der belatihen Real u 
hergeitellt werden muß, find an d 
Borligenden der betreffenden Komm 
jton, den belgifchen Staatsmintf: 
Moefte in Brüffel, bis zum Ende d 
einzufenden. Mögliche 
meife find alfo im zmwangigften Nak 
hundert unfere modernen Schmed 
eine veraltete Erfindung. 


— — — 


— Ein ganz Heller. — Bauer (vr 
Sabrmarkt mit einem neuen Nie 
fchirm fommend, beim Heimtea fünc 
an zu regnen): „Ne, naß follite r 
doch nicht werden, nu ‚Ned HDi u 
tern Mantel — — — 


ER 


— min nn nn rn — — 


Lelegtaphhe ſaen 


Inand. 

— Die Volkspvartei von Californien 
hat ſich geſpalten, und die Erzpopuli— 
ſten haben einen eigenen Gouverneurs— 
kandidaten aufgeſſellt. 






Loralbericht. 
Lotalpolitiſches. 


Die demokratiſchen Kongreß Kandidaten. 











Mayor Barrifon und die nach Wiederwahl 
trad,tenden Allen Bill-Gejetzgeber. 


| Di J rg; \ 
2 Die Bold-Reſerve im Bundes— Difritt Rollin B. Organ. 

2. Diſtrikt — C. Porter Johnſon. 
Schatzamt betrug nach letztem Bericht 3 3448 = A 
S175.627,766, der gefammte Baarvor- |" Diitritt — George PB. Fofier. 

2 e = Ben J 
2781; ur ® 4. Dijtritt — Ihomas Cufad. 

> 3 3 - 
en — . 5. Diftritt — Frank T. Kinnare oder 
— Bei Humboldt, Nev. wurde ein Edw. I. Noonan. 

N J 2 bon 1 7 nr alle in pe * 

perſo nenzug oa Hau bern —— 6. Diſtrikt — Emil Hoechſter. 

welche den Srprepmag’t und benGelb- 7. Difiritt — Frant G. Rogers. 

rg ſprengten. Wieviel ſie erbeu— | 

teten, wird nicht mitgetheilt. | Das ſin id die Kongreß—⸗ Kandidaten, 
Den ARontraftoren für das Sol= | welche die Demokraten Cook Countys 

datenheim zu Danpille, IU. ‚ wurde an= | gel itern in ihren Bezirkssstondentionen 

aefündiat, daR bie Ben ywiter fireifen | aufaejtelli haben. Xegtere jind, mit 
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Angeſtellte 


mhboere⸗148 
I Drill! 











von —— 600 von Swifit und 100 
ven Hammond an den Streit gegan 
gen 

Wie neuerdings aus der Illinoi— 
ſer Staatshauptſtadt Springfield ge— 
imeidet, iſt Ausſicht vorhanden, daß die | 
Swiltigfetten zwifchen den Kohle grä 
bern und den GBrubenbeſitzern in Illi— 


y: Y or 
*Ii einge 
tlich bVeige verde 


rid ea! 
uneefabt 5009 


nois ſchi ied SE 
Es * im Ganzen 
Mann am 

— Eine ſchreckliche Dam 
plofion er 





Iinor 
trett. 


— 
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prt keſſel Ex 
zete ſich in Buffalo, N. 2, 
in der Niagara Stärtefabrit, 6 Perjo 
nen wurden aetödtet, und 26 verlekt! 
Zwei Perſonen werden noch vermißt. 
Die Urfache der Erplofion wird wohl 
nie befannt werden [ der Mafcht- 
niit und der Heizer jtch unter Den ar 
tödteten befinden. Beinahe jedes Ya 

im Umtreis von 1000 Fuß wurde bes 
ſchädigt. 


sr an 


ui 


mn 
‚ zuma 





Ausland. 

— Der deutſche Kaiſer hat dem 
Fonds der Beſellſchaft vom „Rothen 
Kreuz“ 1000 Mark überwieſen. 

— Zu Tropft au, Böhmen, machten 
Tſchechen einen Angriff auf 120 harm— 
loſe Ausflügler und berwundeten eine 
Anzahl derſelben mit Steinen. 


— Der dritte Sekretär der ſpani⸗ 
ſchen Botſchaft in Wien, B. F. Belasco 
Herzog von Frias, iſt wegen drückender 
Schuldenlaſten verduftet. 

— Der italieniſche Senat hieß eben— 
falls die Regierungsmaßnahmen be 
treffs Aufrechterhaltung der öffentli— 
chen Ordnung gut. 

— In Hanau wurde der ſ iſti⸗ 

ſche Reichstagsabgeordnete Stadthagen 
wegen Beleidigung des Amtsgerichts— 
rathes Spindler zu 1 Monat Gefäng— 
niß verurtheilt. 
Die bekannte Roman-Schriftſtel— 
lerin Eliſe Polko wurde, wie aus Mün— 
chen gemeldet wird, durch das Zuſam— 
menbrechen morſcher Dielen eines Al— 
tans in Schlierſee ſchwer verletzi. 

— Die Wiliiärvorlage, welche dem 
neuen deutjchen Reichstag zugeht, wird 
auch eine Beſtimmung beireffs Bildung 
dreier ITelegrsphen=Bataillone enthals 
ten. 

— Bei Grein in Ober-Oeſterreich 
Pen auf dem Boitpampter „Bilela“ 
ein Dampfrobr, und durch den ausitrö= 
menden Dampf wurden Drei Neizer 
ſo ſchwer verbrüht, daß fie unter ent 
etlichen Qualen jtarben. 


1 
D tali 


— Das Münchener Landesgericht 
hat das erjtinjtanziiche Urtheil über 
Marimilian Harden, den Herau we 


der „yulunft, wegen des Arttiels 


den wahnfinnigen König Otto von Bn- 


nern beitätigt. Harden will ich jebt an 
das Oberlandesgericht wenden. 

— Yus Berlin wird die Verhaftung 
des ge Hugo Gutdmann ges 
meldet, welcher als der Wörder ber 
Proftifuieten Beriba Singer gilt (der 
jüngfie Berliner „Sad the Hipper”= 
Sal) und auf beiten Ki itnabme eine 
Belohnung von 1000 Mark£ gelegt war. 
In Deutſchlanb hat man weder 
amtliche, noch irgend welche ſonſtige 
Nachrichten über den angeblichen Eins 
miſchungsberſuch des deutſchen Kreu— 





zerbootes „Irene“ bei den * alten 
Kämpfen in der Subic-Bai, unmeit 


Manila, erhalten. Die Rötnifche Zei⸗ 
tung“ bezeichnet poſitiv die ganze Ge— 
ſchichte als erfunden. 
— Nachrichten aus 
gen ebenfalls, daß die chineſiſchen Re— 
gierungstruppen in der kürzlichen 
Schlacht von den Auſſtändiſchen furcht— 
bar geſchlagen wurden und einen Ber— 
luſt von 1500Todten hatten. — An der 
dieſes Aufſtandes ſoll der chine— 
ſiſche Arzt San Yat Sen Itehen, der im 
Sabre 18965 nach der MHinefifchen Ge 
jandigaft in Yondon aelodt und bort 
jo lange aefangen aehalien wurde, bis 
es ıhm aelana, die englischen Behörden 
zu benachrichtigen. 
ehemalige britiſche Parla— 


Hongkong beſa— 


> an 
opIBt 


nr2 
2.u9 


ments = Mitglied Cunninaham Gras 
ham, ein bekannter Amerikanerfeind, 


“ 
. „james Gazette”, 


Treffſiche theit der ameritanis 


bebaupiet in der „St 
r 


die qro he 


ſchen Ge ſchü he in der Seeſchlacht vor 
Manila ſei daher gekommen, daß die 


meiſten Kanoniere auf dieſen Schiffen 
Engländer geweſen ſeien, welche zuerſt 
zu dem britiſchen Geſchwader in den 
chineſiſchen Gewäſſern gehört hätten 


und dann von den Amerikanern durch 
das Ver ſprechen eines hohen Soldes 
zur Dei iertion verleitet worden Seien. 
Grabam verlangt, daß die Angelegen- 


beit im Parlament zur Spr 

bracht werde. 
Dampfernachrichten. 

Angekommen. 

Hekla von Kopenhagen. 

Britannic und Servia 


ache ge⸗ 


New Nork: 
Liverpool: 
bon Nem Norf. 
Hamburg: Palatia von New York. 
Mbgeganaen. 


New York: Aragonia nad Stettin; 
—— nach Bremen; Patrie nach Ne— 
apel. 


— — 


GCASTORIA Fürsäuglinge und Kinder, 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt. 


| Ausnahme 


ruhig 


derjenige im 5. Diſtrikt, 


und in völliger Harmonie Dun: 






fen; in dem gerannien Rp fan e 
ı dagegen zu äußerſt ſtürmiſchen Se 


nen, fodaß fogar polizeiliche Hilfe re= 
auirirt werden mußie, um [chlinmere 
Ausjchreitungen zu verbi Staats— 
Senator Noonan und Frank T. Kin 
nare, welch' Letzterer unter Gouvb. 
Altgeld das Amt des öffentlichen Ad— 
miniſtrators bekleidete, behaupten 
beide, regelrecht nominirt zu ſein, und 


iten. 





die Wahlbehörde wird jetzt wohl den 
ganzen Streit zu * haben. Gas= 
Inſpektor O'Connor, der fi) momen= 
tan bekantlich vor dem Countyrichter 
wegen angeblicher Wahlbetrügereien zu 
verantworten hat, ange elte urſprüng— 
lich nach der Nomination im 5. Kon— 
| are Degirt, ‚gab dann aber, auf einen 
int von oben hin, feine Aipirationen 
wieder J So wurden denn geſtern 
als Kandidat ten nur Frank T. Kinnare, 

ed T. Noonan und Peter Kiol— 





weiteren Abſtimmu 





taeich! agen. Wei der eriten 
Ballotiage erhielt Yoonan 50, Kinnare 
47 und Stiolbafla 7 Stimmen. or: 
fiber Collins erklärte nach mehreren 

iqen unter gemaltt- 
gemLärm ſeinen Schwager Kinnare für 








ute berhinderte eine allgemeine 
Nachdem dann die Unhäne 

tinnares Die Halle verla len, rief 
Stanley Sun; Die Honvention auf’s 
Neue zur Ordnung, und Noonan 
purde jet in aller Form nominitt. 
Wie Lebierer behauptet, ol bei der 


ten Ballottage ein gewifler Henry 
obwohl derſelbe nicht einmal 
legat war, ſieben Stimmen für Kin— 
e hineingezählt“ haben, ſo anſchei— 
deſſen Sieg herbeiführend. Wie 
geſagt, wird der Nominations— 
jetzt auf alle Fälle der Wahlbe— 


hörde zur Enifcheibung unterbreitet 
erden. Zum 5. Kongreb-Bezirk ge= 
hört die 11., 13., 16., 17., und 18. 
Ward. 

R. B. Organ, der Nominirte des 1. 
Bezirks, iſt ein Angeſtellter der Nickel 


Plate Eiſenbahngeſellſchaft. Obgleich 
politiſch von jeher eifrig für ſeine Par— 
tei thätig, hat er doch bisher noch kein 
öffentliches Amt bekleidet. Sein re— 
publikaniſcher Gegenkandidat iſt Kon— 
greßmann James R. Mann. 

C. Porter Johnſon, den die Demo— 
kraten des 2. Bezirks zu ihren Banner— 
träger erkoren haben, iſt ein Anwalt 
von Beruf und ein ehemaliges Mit— 
glied des Staats-Senats. Er „läuft“ 
mal c gegen tom: ßmann Lorimer. 
ri iedensrichter George B. Folter, 
t Kominirie des 3. Bezirks ‚Wi ſchon 
* 


Dies: Ire 
5 
de 
ſeit Jahr und Tag eine „ſtehende Fi— 
gur“ in lokalpolitiſchen Kreiſen. Ebenſo 


iſt 


i 


Ihomas Eufad, 
aufgeitellt wurde 


Sr war zulest, 


der im 4. Bezirk 
sin alter Bolitiler. 
erinnerlich, Der 


wie 


Sr 


Vize Brajid ent bes ftadtifchen Schul 
ratbs. Huch KR. Bellnap und Daniel 
W. Mills ſtehen den beiden Ebenge— 


nannten auf republikaniſcher Seite 
gegenüber. 

Emil Hoechſter, 
denn jebigen 


Boutell den Sieg Itretiiq machen foll, 


der im 6. Bezirk 


beffeivete bereit3 zwei Hal das Amt 
des North Town-Kollektors. 


Nomination ſoll ſpeziell auf Wunſch 
der deutſchen Turner erfolgt ſein. 

Frank C. Rogers, der Nominirte des 
7. Bezirks, iſt augenblicklich Stadt— 
klerk von Waukegan. 

* * * 

Morgen finden die demokrakiſchen 
Senatsbezirks-Konventionen ſtatt, und 
zwar in folgenden Lokalen: 

* Bezirk: M etropole⸗ Hall, 31 Str. 
und Fifth Avenue. 

2. Bezirk: Peoples Inſtitute, 
Buren und Re abitt Straße. 
Zurnbale, 


zeop 


Van 


Bezirk: Grand 


Bazi it: St. Martind:Halle, 59. 
'aße und —— Avenue. 
. De; irt: Douglas Halle, 35. 
Indiana Anenue. 

6. Be zirt: Hayes Halle, 
Southport Avenue. 
7. Bezirk: Nr. 155 Oſt Randolph 


Str. 


Clybourn 


An 
Bes irt 

Logan Square. 
— Bezirk: Thalia-Halle, 

nue und 18. Straße. 

—— Haberkorns Halle, Polk 

nd Center Avenue, 

Beyiıt: Madilon:Halle, Ir. 146 

| Straße. 

ezirk: Bowers Halle, Nr. 285 


Allport 


rp 
Ier 


21. Bezirk: Nr. 
99 


23. Bezirk: Nr. 


* 


276 Sedgwick Str. 
208 N. Clark Str. 


*: * 

Mayor Harriſon ſträubt ſich ganz 
entichieven dagegen, daß irgend ein 
demofratifches Mitglied der Staats- 
Legislatur wieder-nominirt werde, 
welches ſeinerzeit für die Allen- und die 
Gasbills geſtimmt hat. „Bobby“ 
Burke und einige andere Parteiführer 
wollen dagegen nicht ſo ſcharf mit den 
Betreffenden in's Gericht gehen, oder 








Tragt die 
Unterschrift 
von 


Nationalabgeordneten- 


irt, der Radau Mmurde immer | 
ier, und mur die rechtzeitige | 
eine u jtarten Abtheilung 


doch menigftens Ausnaf machen. 
Hierüber mag e& nun zwijchen dem 
Bürgermeifter und feinen bisherigen 
treuefien Dienern zu einem ernfien 
Zerwürfniß kommen, 

„Wir würden uns geradezu der Lä- 
cherlichteit preisgeben“, meinte der 
Manor geitern, „wenn mir die ur 
iprünglichen Befürmorter der fo polfg= 
feindlichen Bill8 nochmals aufitellen 
mürden, nachdem unjer Gountn-fon= 
vent das Allen-Gejeß jo nahdrüdlich 
verdammt hat. Wenn die Kepublifa= 
ner einen folh’” dummen Streich bes 
ganaen haben, jo ijt Dies doppelt und 
dreifach Grund für uns, ihnen nicht 
nachzuäffen.‘ 

Sollten nun morgen die Genatsdi- 
ftrikts = Konvente thatfächlich etliche 
Allen-Bill-Befürworter wieder nomi= 
niren, jo wird man jedenfalls weiter 
von Harrifon hören. 

+ * 

Die ſtädtiſche Zivildienſtbehörde hat 
eine neue Regel angenommen, wonach 
fortan alle Angeſtellten des Straßen: 
Departements, e einſchl ießlich der Ward— 


* 


Inſpektoren, nur in den Wards be— 
ſchäftigt werden dürfen, in denen ſie 
wohnen. 

* *2* 


Präſident des ſtä 
Schulraths, Graham H. Harris, hat 
ſich geſtern darüber ausgeſpro chen, wo⸗ 
rauf er bor Allem ſein Augent oert rich⸗ 
ten will. ac) wird es ſein ern— 
ſtes Streben ſein, genügend Schulhäu— 
ſer zu erhalten, um alle Schüler be— 


Der neue 


5 


idt iſchen 


pa 


Hi tert 


quem unterzubringen. Die Lehrer: 
Prüfungen ſollen verſchärſt und 


jeder po olitifche Einfluß davon fernge— 
halten werden. Auch ſollen fortan die 
Hochſchulen nicht mehr auf Koſten 
derElementarſchulen bevorzugt werden. 


Die einzelnen ſchulräthl iche n Wus= 
ſchüſſe werden mwahrlcheinlich folgende 


Vorſitzer erhalten: Schulverwaltung — 
Brenan; Schuldiener und Materialien 
— Gallagher; Gebäude und Grund 


ſtücke — Downey; Finanzen — Ro— 
gers; Juſtizweſen — Sexton; Schul— 


ſonds — Sherwood; Hochſchulen — 
Trude; Handfertigkeits-Unterricht — 
Schwab; Spezial-Fonds Loeſch; 
Muſik — Frau O'kKeefe; deutſcher 


Unterricht — Frau Sherman; Turnen 
— Dr. Chriſtopher; Schulzwang — 


Mark; Normalſchule — Keating; 
Geſchäftsregeln Strong; Zeichnen 
— Cameron; Reformen — Meier. 


* *K 


Ge ſtern hat die Kontraltoren-Firma 
Weir & MeKe chney die Arbeiten an 
Eeltion 2 des Nordiveitern-Waflertuns 
nels wieder aufgenommen, nachdem ihr 
borläufig eine Ertras Entſchädigung 
von 550,000 für die Sprengungs— 
Mehrkoſten von der Stad bewilligt 
worden iſt. Bekanntlich haben ſich 
die genannten Kontraktoren mit dem 
Geſuch an das Staats-Obergericht ge— 
mandt, die Höhe ihrer" Anſprüche zu 
jtipuliren; um indeilen die Tertigftel- 
lung der Junnelbauten nicht weiter zu 
berichleppen, hat man obiges Ueberein— 
foımmen mit der Stadt getroffen. 

— — — 
Erſchließung der Philippinen. 
Wenn die neue Ordnung der Dinge auf den Phi— 


lippinen eine Thatſache geworden ſein wird, werden 
wahrſcheinlich Hunderte und Tauſende von Ameri— 


2 


PR 
8 

































Weg nach Onkel Sams neuerworbener 

a 5s wird ein Hetzen und Jagen 

Reichthümern werden, ge— 

eckung der Goldfelder von 

d elches Geſchäft ein Mann be— 
treibt, gewöhnlich denkt er mehr an ſeinen Geldbeu— 
tel als an ſeine Geſundheit- obwohl Reichthum ohne 
Geſundheit, da die letztere allein uns in den Stand 
ſet chthum zu genießen, werthlos iſt. 
Hoſtett ubitters ift fait für Jedermann ein 
ob arın, er brauc ‚am ih 


allgemetier 





e Die x 





r m d die Taı iſen 
d ihnen je Sit, jol u 
wenn ſie 


werden wol Hell, 


— — — — 


Aus Turnuerkreiſen. 


c 













DerTurnverein „Lincoln“ hat in fets 


ner geitern Abend abgehaltenen Gene- 
rol-Berfammlung die nachgenannien 
Beamten erwählt: 

1. Spreher — R. Kaeitner. 

2. Sprecher — Carl AInmwander. 

1. TZurawart — PH. Nürnberger. 

2. Turnmwart — Wug. Hoffmann. 


Prot. Schriftwart — A. Fieguch. 
am 


q 


Ectr. Schrifiwart — War Schmidt. 
— ſatzmeiſter — Max Blumenthal. 
$ —— — B. Hoffmann. 

1. Zeug wart — Aug * Wilſe. 

2. — — Fred. Zanſius. 
Bibliothekar — Aug Wilie 

1. Fahnenträger — F. Zeller. 


> 


2. Fahnenträger — NR. 
Verwaltungsrath: Otto Bräutigam, 
Georg Wm. Wernicke. 


Wagner. 


Waldmann und? 
Heute Abend findet, von den Bären 
vecanſtaltet, in der Lincoln-Turnhalle 
zu Ehren der auf dem kürzlichen Be⸗ 
zirks-Turn feſt zu Grand Rapids preis— 
gekrönten Aktiven ein flotter Kommers 
jtatt, der fich in Anbetracht der That— 
fache, daß Die Turner des „Lincoln“ im 
Berhältnif zu der Mitgliederzahl ihres 
Beveind die meilten höchſten Preiſe — 
26 an der Zahl — davontrugen, jeden— 
falls eines außerordentlich zahlreichen 
Beluches zu erfreuen haben wird. 

Die vor einigen Tagen bom Qurn= 
verein „Garfield” vorgenommene Be= 
amtenmahl hat das nachfolgende Reful- 
tat ergeben: Sul.VBahlteih, 1. Sprecher; 
— Pe an, 2. Eprecder; John 
G —— Wm. Feyder, 
2.2 t Rautenberg, prot. 
Frih Eaolbe, forreip. 
Schriftwart; Albert 2. Rhode, Kaffen- 
wart; Albert Hoeft, 5 Biblio othefar. Ber: 
waltungsrath: Wm. Bichler, Xoe Er- 
rant, Sam. Rauienberg. — Die beiden 
Zeugwarte werden ſpäter erwählt wer— 
den. — Der Turnverein „Garfield“ 
zählt zur Zeit 206 gutſtehende Mütglie— 
der. 


An, 

th, L. irni 
+ 

a2 a 


Sch riftwart: 


— 
a1 
(0? off 
zu 


* Richter Ball gab geftern zu Gun— 
Iten der Eity Zumber Eo. ein auf $700 
lautendes Uriheil gegen feinen Kolle: 
gen Huthinfon ab. Diefer hat fi in 
Stoing Park ein Haus bauen laifen, 
und zwar von dem Bauunternehmer R. 
NR. Mates. Der Richter hat alle Rech- 
nungen des Kontraftors bezahlt, der 
aber hat angeblich den Anjprud no 
nicht beglichen, welchen die Eity Lum- 
ber Co. für geliefertes Bauholz zu 
machen hat, 


| jtüirzte geftern a 


Gütlihe Einigung. 





Der Roman der Frau Martha Clybourn— 


Gregory. 


Die Leibeserben des 
Viehhändler® Allan Gregory, 


Thatjache ausgeföhnt, dak fie nicht die 
ganze Hinterlaffenihaft ihres reichen 
Berrmandten unter ich teilen können. 
Sie erfennen jeht, wie es Nachlaſſen— 
ſchafts-Richter Kohlſaat ſchon vorher 
gethan, die langjährige Haushälterin 
bes Verſtorbenen, Nartha Elybourn, 
als rechtmäßige Wittiwe deffelden an 
und haben mit berfelden eine agütliche 
Vereinbarung getroffen. Dana wird 
Frau Martha ein Drittheil 
$600,000 veranfchlag ten Hir iterlaſſen⸗ 
ſchaft erhalten, die anderen zwei Drit— 
tel des Vermögens tritt ſie an die 
Blutöperwandten des Todten ab, 

Ber der gerichtlichen Berhandlung 
* die Erb-Anſprüche der Frau 

Martha Clybourn— Gregory kamen, wie 
man ſich erinnern wird, recht roman— 


Nor 


rt 
il 
| 


tifche Beziehungen und Berhältniffe an 
den Tag. 5 murde feitgeitellt, daß 
Grogory, als er vor annähernd fünfzig 


Jahren zum —— Male in ſeiner & ie 
genfchaft als Viehhändier nad) Ehicag 
tam, hier mit der Scivejter eines feie 


ner Gefchäftsfreunde, des Schlächters 
Henn Einbourn, befannt wurde. Die 
beiden jungen Leute verliehten jich Fajt 
auf ven eriien Bli in einander, aber 
— fie friegten ſich nicht. Gre— 


9 


r anderwärtig 
Er kehrte nach 


gory ſcheint ſich vorhe 
gebunden zu haben. 
Jowa zurück und verheirathete ſich 
dort. Jahrzehnte ſpäter trennte er ſich 
jedoch von ſeiner Gattin, ſiedelte nach 
Chicago über und veranlaßte Martha 
Clybourn, die ſeinetwegen ledig ge— 
blieben war, als Haushälterin zu ihm 


zu — Wieder vergingen Jahr— 
zehnte. Die Gattin Gregorys — 
und nun hätte dieſen nichts meh 


— iz 
zu "ehel [i- 





hindert, feine Hauspälterin 

chen. XUber ver alte Wann halte, Durch 
jeine erite Ehe > reckt, eine Abnei⸗ 
gung gegen geſetzliche Feſſeln. Erſt 


wenige Monate vor ſeinem Tode ver⸗ 
ſtand er ſich auf die Vorſtellungen ei— 
net Richie von ihm Mal, m in jeiner 


Wohnung bon diefer mit r treuen 
Martda formell Topul ixen n laſſen. 
Richter Kohlſaat hat dann dieſe Trau— 
igszeremonie als recht: sverbindlich 


ur 
anerfannt, obgleich bei Derjelden keine 
Zeugen zugegen geivefen waren. 


—— — — 


\) 


Alle Sorten u. Farben in Strüme 
en H. Schlotthauer & Son, 
328—330 Sedgwid Sir. a, aufrandın 


— — 


Patrioten-Pitnik. 


= 
In ———— 8 Electric Park findet am 


Sonntag, D n 24. Juli ein patrioti— 
ſches Pi nit "satt, deſſen Reingewinn 
zum Betrage von 50 Prozent der Ge— 
ſammteinnahme bedürftigen Familien 
von im Felde ſtehenden Soldaten zuge— 
wandt werden ſoll. Das Feſt wird viel 
Intereſſantes in größter Auswahl bie— 
ten. Unter Anderem werden folgende 
Veranſtaltungen das Intereſſe feſſeln: 
Preiswalzer, Kegeln, Feldübungen, ein 
ſogenannter „Cakewalk“ und Abends 


Feuerwerk und Illumination. Der 
Einkrittspreis beträgt 25 Cents. Ein— 


tritisfarten find in der Aurora-Hale, 


in der Bentral-Turnhalle, in Der 
Scandia-Halle und an anderen Orten 


zu haben. Der Yyeitplaß ift an der Scde 


bon Wilmaufee und — Ave. ge⸗ 


iſt 


legen. Das Arrangents-Komite be— 
fteht aus den folgenden®Verwaltern von 
Iurnhallen: Ludwig Schindler, Ver: 
walter der Aurora-Halle; Theodor 
Brandes, Verwalter der Gentral- 
Zurnhalle; E. WU. Strand, Verwalter 


der Scandia-Halle. 


— —— — 


Wer 3 Raum. 
Das D — — es Deutſchen Al— 


ielt geſtern unter dem Vorſitz 


des Präfipenten Jacob Heißler ſeine 
monatliche Geſchäftsverſammlung ab. 


Mur Empfehlung des Aufnahme-Ko— 


mites wurden fünf Aufnahmegeſuche 
bewilligt. Die Geſuch ſte fer find: Jo— 
hann Noihnagel, 81 Jahre alt, 507 





Blue Island Avenue; Friedrich Guſe, 
76 Jahre alt, 997 W. 21. Str.; Karo—⸗ 
line Siebert, 74 Jahre alt, 47 W. Erie 
ea Jacob Birkley, 74 Kabre, und 

Lucy Birkley, 70 Jahre alt, 427 W. 
Ohio Str. Dieſe Per onen werden in 
der Anjtalt untergebracht werden, ſo— 
bald fich tn derjelben Pla für fie fin- 
tet. — Folgende ı peiteren Aufnahmege— 


ſuche waren eingelaufen und durden 
tem Wufnahme-ftomite zur Prüfung 
überwieſen: Gottlieb German, 77Jah— 
re alt, 200 North Avenue; Friedrich 
und Guede Friemann, je 75 Jahre alt, 
36 Ainslee Abenue; Johann Heiſig, 71 
Jahre, und Friedericke Heiſig, 63 Jahre 


alt, 97 Burli ng Str; Jogch im Päſel, 
70 Jahre alt, 4 931. 17. Str.; Sibylle 


* 
ie» 


Heidi, 65 Kahre alt, 5610 State Si 
- — ỹ — 
Ziurgen in die 


— J 


Die 22jährige Hann Johnſon, 
welche in dem Haushalt von C. A. Ta— 
cker, Nr. 725 Fullerton Ave., beichäf- 
tigt ift, begab fi aeftern Abend auf 
die im zmweiten Stocdwerf befindliche 
Veranda und lehnte fich aegen das 
dort angedrachte Geländer, als das: 
jelbe plötzli ch nachgab, und ſie rück— 
lings aus einer Höhe von 30 Fuß auf 


Tiefe. 


Y 
a, 


die Straße herabftürste. rel. John: 
jon fanı jo unglüdlich zu Falle, daß 
fie einen Brud; des Rüdgrats, joivie 
des rechten Beines erlitt. Nach der 
Anficht der Verzte ift ihr Zuftand Hoff: 


ungslos. 
Der Brückenbauer Cadman 
nLoomis Straße von 
dem Gerüſte der Metropolitan Hoch— 
bahn, wo er mit Reparaturen beſchäf⸗ 
tigt war, herab und trug dabei erhebli— 
che Kontufionen davon. Der Verlebte 
fand im Countyhofpital Aufnahme. 
Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 
———— —————— 

*In der Wohnung der rau Smith 
Nr. 85 ©. Sangamon Str., brad) ge- 
itern in folge der Erplofion einer Pe= 
troleumlampe ein Feuer aus, welches 
einen Schaden von $75 anrichtete, 


Fred 





| 
| 






verftorbenen |, 
28 an! 
der Zahl, haben fich nunmehr mit der | 


der auf | 


..— 


Unheitvolle Erplofiou, 
Drei Opfer jugendlichen Hebermuths. 








Zur Feier der Uebergabe von Sant- 


jago zündeten geftern mehrere Sinaben 


an der Ede von Chicago Üvenue und 
Zomnösend Str. ein TFreudenfeuer an. 


ALS daszeuer auszugehen drohte, warf 


— der 10jährige Samuel Biga— 

o, deſſen Eltern Nr. 94 Chicago Ave. 
mei eine mit Öafolin gefüllie Kon- 
ne, melche er jich auf —— eine Weiſe 


zu verſchaffen — hatte, in die 
Flammen. as hatte natürlich eine 
heftige — zur Folge, und das 


ergoß ſich weithin 
die vielen Men— 
der Knaben 


brennende Gaſolin 
nach allen Richtungen, 
ſchen, welche dem Treiben der 
zuſchauten, oder die zufällig vorüber— 
gingen, ſchwer gefährdend. Von den 
Knaben ſelb ſt wurde ſonderbarer Weiſe 
gano verletzt, indem er 
ſchmerzhafte Brandwunden im Geſicht 
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Dels ergoß 


ſel6 
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die Unglückliche 


jih üiber ihre Kleider, die: 
en geriet i D 





zu Boden. 
wohnhaften 
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hass, 
pet er! itten hatte Jurde ib Dem 
j * 
Counthy Hoſpi Hal geſe hafft. Ihr te 
die nt Yityr 74 »+ otnonr Freiwilligen— 
— Zeit bei einem Freiwpuuigen 


— 
Re Au imet 
— — 


Heſſiſches Volko 


ofeſt. 


Am kommenden Sonntag, den 17. 
Juli, veranſtaltet der jugendkräftige 
„Heſſen-Verein“ im Belmont Grove, an 
Clybourn, Belmont und Weſtern Ave., 
ſein zweites heſſiſches Voltsfeſt. 
daſſelbe werden die umfaſſendſten Vor— 
bereitungen getroffen, und der Feſt— 
Ausſchuß hat ein Programm entworfen, 
das alen Beſuchern überaus genuß— 


Für 


u 


reihe Stunden in Ansficht Stellt. Der 
"Seifen Verein“ PR viele Bürger | 
und Geichaftsleute v Nordieite au 
jeinen Mitgliedern, 4 er wird es ſich 
— fein laffen, auch diesmal ſe i⸗ 

nen Gäſten in ae un tatplicher 2 Teile 
das freundlichite „Willtommen“ zu ent: 
bieten. 

Der Feliplaß tft leicht erreichbar mit 
den Elybourn Moe, VBelmont Aove,, 


Lincoln ve. 
penbahnzüsen. 


pen 


und Schützenpark Stra— 


Beamtenwant. 
in der am 14. Juli abgehaltenen 
halbzjährlichen Generalverſammlung 
des Martha Waſhir ngton Deutſchen 
Frauenvereins ſind die folgenden Be— 
amten für den näcditen Termin er— 


* worden: 
x-Präſidentin, Marie Becker; Prä— 
fbentin Lina Burmeiſter; Vize-Präſi— 


dentin, Hedwig Brand; prot. Sekr., 
Franziska Pankoni; Sinanzjetr., Paus 
lineL Brandis; Schatzmeiſterin, Eleonora 
Wiſchhöfer; Führerin, Anna Jolly; 
Innere Wache, Emma Stamm; Aeu— 
ßere Wache, Eliſe Bechtel; Verwal⸗ 
tungs — * Erſte Truſtee, Lucia Han— 


ſen; veite Truſtee, Eva Hauprich; 
Dritte — Anna Simon. 

Die neuen Vorſtandsmitglieder ſol— 
len am 2. Auguſt im Nord-Chicago— 
Schützenpark feierlich in ihre Aemter 
eingeführt werden. Mit der Beamten— 
Inſtallirung wird eine hübſche Feſtlich— 
keit verbunden ſein. Der Verein 
zählt gegenwärtig 175 Mitgl ieber; ſei⸗ 
ne Finanzen ſind in der beſten Verfaſ— 
ſung. 
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Vielverſprec hendere A —* 


Am nächſten Sonnta ae, ‚den 17.% 
Mis., veranitaltet der « grö hie deutfche 
Drden, der Orden der Harugart, mit 
der Milwaukee & Gt, Kauf Sabı eine 
arobe Vergnügungsfahrt nah Mil— 
tmaufse, iporan fich dann im Milwaus 
fee-Sarten ein Pilnif und Sommer 
nachtöfeft anfchliegen wird. Ein * 
der, welcher ſchon eins der von dieſem 
Orden veranſtalteten Feſte mitgemacht 
hat, wird auch hier nicht zurückſtehen, 
zumal die Fahrt nur $2.00 für Hin— 
und Rückreiſe inkl. Eintritt zum Park 
loſtet; Kinder — die Hälfie, und 


aiver find die Tiefets zwei Tage alltig. 





ImPark wird ein — s Nachmittags— 
Konzert ftattfinden un d Abends Ball. 
Die Abfahrt erfolgt Vormittags um 


9 Uhr 15 Minuten vom Union-Bahn⸗ 


hof, an Adams Straße, aus. Halte— 
ſtellen: Diviſion Str., Clybourn Ave., 
Milwaulkee Ave. und Leavitt Str., und 
California Ave 


—ñi— 


Die Möbeihändter. 


Der Nationalverband der Möbel: 
händler bat aeltern feine Jahreston= 
vention zum Wbichluß gebracht, nad: 


dem für dag fommende Jahr 
Herren Beantten erwahli 
waren: 


zu worden 


Fiſh von C 
Be nham 
Sartmann von Ehicac 
bon 6 hica 10p, 
St. Louis, 
trott und €. 2. 
uisville — Vize⸗P ä 
Emrich von Chi icago 
S meifter; %. X. 
Sincinnati ae IM. 
Ehicagg, U. 9. Revell 
Qute Wil 
Molf von Chicago — Mitglieder des 
Vollziehungs-Ausſchuſſes. — Auch die 
nächſtjährige Konvention des Verban— 
des wird wieder in Chicago abgehalten 
werden. 
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von Columbus, 
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Mich el Mul— 
A. W. Bosley 
Denhard von 
iſidenten; Meyer 
— Sekretär 
Conroy von 
Smyth von 
von Chicago, 
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Polizei-Inſpektor 
nahm geſtern, nach hartem Kampfe, 
eigenhändig einen vierſchrötigen Un— 
hold feſt, der ſich auf einem Waggon 
der elektriſchen Bahn in der Larrabee 
Straße ſehr ungebändig benahm. 


* 


und ai ganzen Störper davontrug. Die 
Aerzte im St. Joſef⸗ Hoſpital, wohin 
der Verletzte gebracht wurde, hoffen ihn | 
am Leben erhalten zu fün nen. Geht | 
übel erging e2 ber: ITjä hrigen Frau Ka= 
te Zaft, melche fich auf dem Mege nad) 
ihrer Wohnung, Nr55 TownsendStr., 
befand. Ein Theil bes brennenden 


folgende 


e, von ——— und Harry | 


Heidelmeier | 
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Speziellen Raumungs: Verkauf von 
Schuhen, Slippers m. Oxford 
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Bor Der Zuventur veranitalten wir Daher 
einen augerordentliden Verkauf, der am 
Eamijtag, den 16. Juli 1898, feinen Une 
SZufammen 
genen Lager zu bedeutend herabgeieiten 
en baben wir Die Dorräihe von © 
Dariet Str., Ghicags, be: 
ftchend aus fchneidergemachten 
Sadeis, Gapes, Elisio, Bloosmers und Bi- 
Sraib-Zuits u. 
vers und Greidiens, zum Berfauns, Die wir 
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Axriich im Voraus dezahlt 
Staaten, portofrei 
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in "den Der 


= abrlic nach dem Außlande, portofrei. .... 


P 


Er 


rftens da® Angebot o 
SAngemeijene vermehren 


£ Woblſtand“ herge ſte 


lebt. Die Sroßkapitaliſ en 
sen ihr Gelb nicht in ber 
tedfen, wenn e3 


igenes Geſch ift 


riger 
oubei 


eine 


amfeit der amerifaniihen 


Esrmite und heruntergefor 


Eiten gefährbet fein würden, 
oh ein ſpaniſches Geſchwaäder 
em Meere Bas 
ch nicht vorſtellen, d 


Niedriger Zinsfuß. 

Nicht nur fünfmal, ſondern ſechs 
ind ein halbmal iſt die Bundesanleihe 
on $200,000,000 überzeichnet worden. 
* Der Zudrang wäre noch viel aröher ges 
veien, wern den Banten und Srohfa- 
italiften nicht von "allem Anfang an zu 
erſtehen gegeben worden wäre, daß ihre 
Angebote wahrſcheinlich nicht berück— 
ichligt werden würden. Denn der Kon— 
ſreß wollte die Anleihe durchaus 
vollsthümlich“ machen, und verzichtete 
eshalb ſogar auf das Prämium, das 
ie dreiprezentigen Bonds im offenen 
Narkte gebracht hätten. Die Angebote 
on weniger. 
ſteihe berüctfichtiat erden, 
ich jedoch nur auf 
| Scollars. — — werden indeſſen 
re Schuldſcheine an nicht weniger als 
240,000 Meriönen abgegeben werben, 
ind die großen Spnbditate, welche bie 
janze Anleihe nehmen wollten, werben 
jar nichts erhalten. 

Aus den zuperläfligen Spar 

de 


als *5 000 muß ien ın erſter 
beziffern 
85 Millionen 


banken 
iſen faſt 
worden, 


ſt nach ihren —— Yust 
jar fein Geld ber ! 
ım in Bundesichuldichein: 
u werden. Daraus folat, 
Heinen Zeute“ nicht mit 3 9 
trieben find, wenn fie 4 Rs 
en fünnen, und dafı ı 
iel Geld vo —— ſein 
richt in Sparbanken 
iber der Regierung 7 300 Millionen 
Dollars — d. b. noch bedeutend mehr, 
18 Franfreih an Deu tſchland zu za 
en hatte — zu dem niedrigen Zins dee 
on 3 Prozent angeboten werden, jo 
jehört eine ungeheure Dretitigkeit zu 
ver Behauptung, dan das Selb in den 
ger. Staaten noch nit — genug 
ſt, oder daß die „Umla ufsn ttel“ durch 
nie unbeichränfte Mus — von Be 
Sent3-Dollarz vermehr J J 
en. Wer Sicherheit 31 
ermag, kann heutzutage in | 
Staaten jede beliebige 
iußerſt mäßigen Bedingr 
ind werkeine Sicherheit bieten fe ann, 
yem wird auch jhled tes Seid nicht 
iehen werden. Die „Z Schuldn ae — 
ann ſich alſo wahrh ick 
sen und jollte mii 
lagen aufhören. 
Mie jedoch) die Rabe 
Beine falt, aleichviel 
vird, jo fommen auch 
mmer tieder auf ihr „ 
ück, glei ichy iel ; Die die 
ıen. Menn fie nicht 
e heure Geld jammern können, 
ıen fie über ben nicdriaen 
Nachdem Fe „billiges“ 


ausge ag! 


anaeleat 


Lit 14 


Sımr 
Dun 


ınaen ct 


Thn+2 
11cı2 
wie ſie 


die 


über das 
!o rien 
Zinsfuß. 


Geld für den 


rößten Segen erklärt und theilweiſe 


ogar gefordert haben, daß der 
edem Farmer auf ſeine Erzeugniſſe 
VBorſchüſſe zu 2 Prozent machen ſoll, 
yehaupten fie jeht, das 
in Zeichen des wirt 
verganges und de3 mangeli 
tehmungsgeiites. 


Bund 


billige Geld ſei 
hſchaftlichen Nie 
aden Unter 
Demnach wollen ſie 
on „Geld“ in’ 
und aweitens, 
Un: gehotes, den Zinsfuß 
Die „ Söutbnerkiaf 
€“ joll alfo jehr viel Gelb borgen ı 
en und hafüir recht bobe 3 
en. Wer heute auf 8500 nu 
‘en entrichtet, fall nachher 
8 zu SI0 Sinfen zu 
Huf Diele Weiſe cl 
tt mer 
Ihatlählich wird Durch eine. niedri 
Ösen Zins fuß 


rotz dieſes 


ıben. 


der Unternehmu na&g erst 
ver⸗ 
Beten ber- 
ihnen nichts einb 
ind die kleinen Leute werden eher ein 
f wenn ſie 
as geborgte 
Ein me— 
den aſſen ebenſo 
—— Brot, 
ia auch Leute 


gt durch die 


— iſt 
haſt, wie 

eilich gibt es ‚melde 
"a3 Volt durch künſtliche Verth euerung 
Nahrungs 


ahe r 


mittel beglüden mol: 
* 


zii. 


Santjago gefallen. 

Auf Santjago wurde die Mirfmert:- 
Kriegslei⸗ 
jba: 
Beſchwa— 


„gere et⸗ 


ung nur dadurch gelenkt 
iſche Admiral lCervera 
Her in den Hafen jener 
Fei” Hatte. Da man im Unfange be3 
ORrieges die Spanier für eine awar ver— 
nmene, aber 
 mmer noch Friegstüchtiae Nation hielt, 
9 glaubte man auch, daß nicht ur un- 
‘ere Schiffe, fondern fogar unfere Kü⸗ 
ſolange 
auf 
re. Man fonnte 
ß dasſelbe Volk 


"welches dereinft die Ki egswiſſenſchaft 


imwälzte und namentlich du 
ußtruppen das militäriſche 


rch ſeine 
Ueberge— 
dicht in Europa erlangte, heutzutage 


aur noch mit den Shinefen zu veralei= 
‚hen iſt, die ihre ſchönen Panzerkoloſſe 


er Admiral D 
ſchwader Spaniens vernichtet 


Wenn auch 
Dewey das aßatiſche Ge— 
hatte, 
hne ſelbſt einen einzigen Mann zu ver 
eren, ſo ſchrieb man das dem Umſtan— 

zu, daß die Spanier 
Manila überraſcht worden, 
ölzernen Schiffe 


icht zu Br. verſtehen. 


im Hafen von 
und ihre 


den amerikaniſchen 


Stahlfreuzern nicht aewachjen waren. 


Das Eervera’fche Sefchwader da: 


gegen 
— 
See⸗ 


ſtand aus lauter neuzeitlichen 


6 jegmaſchinen, und da es nach ſeinem 


Auslaufen von denKap Verde'ſchen In⸗ 
ſo geheimnißvolle Bemegungen 
machte, daß e3 bald vor Bofton und 
* vor Tampa geſucht wurde, ſo 
irden viele Tauſende von ängſtlichen 
müthern erleichtert, als ſeine Anwe— 
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ſich geſtalte 


ellt wurbe. — 
Erſt die ſpäteren Ereigniſſe zeigken, 
warum der Admiral Cervbera die „un⸗ 
begreifliche Dummheit“ beging, in ei— 
nen Hafen einzulaufen, in dem er mit 
Leichtigkeit eingeſtöpſelt werden konn— 
te. Er wußte nur zu gut, daß er ſich 
auf einen Kampf mit der amerikani— 
ſchen Flotte nicht einlaſſen könne und 
ſuchte die Zerſtörung ſeines Geſchwa— 
ders Iolanze ivie möglich hinauszu— 
fhieben. Da ihm aber von der See 
aus nicht BORN war, folange 
die aukerordentlich Tchmale Hafenein= 
fahrt durch die Feltungsmwerfe Santja- 
a03 vertheibiat wurde, jo mußte ber 
Nerfuch gemacht werben, dDiefe Werte 
bon der Zandjeite her einzunehmen. 
Che das jedoch gelungen war, machte 
Cervera einen verzieifelten Yu 
sehn ber befanntlich mit der Der 
ng Seine ganzen Gefchwaders 
* ſeiner eigenen Gefangennahme en— 
dete. 
Der urſprüngliche Zweck der Trup— 
penlandung war damit eigentlich er— 
reicht, aber nachdem die Belagerung 
Santiagos einmal begonnen hatte, 
mußte fie offenbar auch zu Ende ae: 
führt werden. Beneral Shafter, der 
fte in’3 Werf aefebt, hatte bei einem 
Angriff auf die Auhenmerfe bereits 
250 Todte und nahezu 1200 Verwun— 
hete gehabt und wäre gezivungen gqe= 
iwefen, an ber Süfte Verftärfungen 
abzumarten, menn feine Aufgabe dur) 
bie Vernichtung des Tpanijchen Ge 
fchwader& nicht mefentlich erleichtert 
—— wäre. Jetzt hatte er es nur 
och mit der Veſabung Santjagos zu 
vr bie er nach und nach fo wirffam 
einſchloß, daß Tre fich ergeben mußte, 
nicht niedergemacht merben 
genug zSgerte fie, die 
Waffen zu ſtrecken, aber ka, fügte 
ſie ſich in's Unverr neidlich u. Die Bewe⸗ 
gungen gegen Santiago, "ie am 23, 
Sımt begonnen hatten, famen am 14. 
*8 mit der bedingungsloſen Ueberga— 
r Stadt und der ganzen üftl ichen 
der Provinz } Santjage zum Ab: 
hr. Dar der Sieaer fih verpflich 
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wie mSalih rad Spanten zu 
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t Es nm rd namlich mit autem 
Srunde erwartet, dat die Heim: aetehr= 
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Ein beſchwerlicher Vormarſch. 
Santijago, die älteſte Ste 
lichen Erdhälfte und ehemal 
iſt unſer und 
geſehe n bon dem Ser cht bei La Q 
g e £ Pr 4 


tadt der weit 

1? Haupt 
wurde, abs 
id: 


not Dt Sul us, 


= leicht errungen 
darum nicht, ı 
ſparlen an 


gungen u 
die an 
immer den! mürd % 
telegrapbiichen 
ap ın tagen 
eingehenden Efjitberung n 
marſches unſerer Truppen nicht 
ben; jetzt beginnen aber Poſtnachrichten 
einzulaufen, die uns ein Bild geben, 
un unferer Truppen 
und zugleich d die tolle 
die Cubaner dabei 


ih 


tılraen 


hnp= 
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fennzei “ra welche 
'pielten. 
Erſchwert wurde dieſer Vormarſch 
ganz gewaltig durch den vollſtändigen 
Mangel an Skraßen, welche dieſen Na— 
men verdienen, und durch den Mangel 
an Pack- und Zugthieren. General 
Shafter's Expedition nahm überhaupt 
nur verhältnißmäßig ſehr wenigeThiere 
mit ſich, und dieſe wenigen zu landen, 
war ein Kunſtſtück, das man nicht im— 
mer fertig brachte. Die Thiere mußien 
durch die Brandung bei Siboney oder 
Baiquiri gebracht werden, das heißt, 
man ſchob ſie von den Fahrzeugen in's 
Waſſer, worauf Mannſchaften in Ru— 
ſie an's Ufer „zu ſteuern“ 
Dabei kamen viele um; bei 
Siboney ertranken allein an einen, 
Tage fünfzehn Pferde. Dieſer Mangel 
an Badibieren (Wagen gab’3 To aut 
mie garnicht) hatte zur Folge, daß das 
ganze Gepäd zurüddleiben mußte und 
daR, abgeiehen von ein paar höheren 
Dffizieren, die Offiziere ebenfo wie die 
Mannſchaften nichts weiter hatten, als 
mas fie mit jich tragen fonnten. Und 
dad war wenig genug, und wurde im— 
Doch 


Doch 


derbooten 
verſuchten. 


mer weniger, je weiter man kam 
davon ſpäter. 

Gewiſſermaßen Glück hatten unſere 
Truppen inſofern, als ſie bei ihrem 
Vormarſch ſo gut wie gar nicht von den 
Spaniern beläſtigt wurden und die ei— 
gentliche Regenzeit noch nicht begonnen 


ı den 


Krieg, 
gebracht. 


ſich 
ı tel und Deden,und was immer bon 


angeboten wird. 


hatte. Die andung erfolgte a ' 
und 23. Xuni und ber erfte jchmere Ge- 
| witterfturm feheint erft am 28. Juni 
ı niedergegangen zu fein, und au) ban.ı 
lam wieder verhaltnißmäßig 
Weiter, ſodaß die Pfade afficbar blie⸗ 
ben. Als die Regenzeit vor etwa zehn 
Tagen richtig einſetzte und damit die 
Pfande „grundlos“ wurden, war der 


gute» 


Aufmarjch zum guten Theil volzogen. 

Am 27. Juni, an welchem Tage bie 
erite 
Xlvantgarde bes — — 
ihr Lager bei El Pozo, ſe 
von Santjago, bezog (die Vorpoſten 
waren bereits bis auf 41 „ Meilen von 
der Stadt vorgeſchoben), wird bon dort 
geichrieben: 

„Das Wetter ift im Mlgemeinen be⸗ 
merkenswerth ſchön; es gab allerdings 
häufig Regengüſſe, und ſämmtliche 
Mannſchafſen wurden mehrere Male 
bis die Haut durchnäßt, aber die 
Pfade ſind noch feſt.“ Trotzdem hatten 
die Mannihaften auf dem Marfch uns 
geheuer viel auszujtehen. 

Die Nächte waren ziemlich füßl, aber 
am Iage brannte die Sonne glühend 
heiß vom tropischen Himmel herad, und 
während der Märfche, bergauf und 
bergab über die Höhen, warfen Tau— 
fenve Soldaten ihre woflenen Deden 
weg, und troßdem ihnen von Waf): 
ington aus itreng verboten var, unge: 
tochtes Wailer zu irinten, warfen Sie 
ſich zugweiſe zum Zrinten nieder. 
ivenn fie an einem ber bielen Bäche ans 
famen, mit deren diefer Theil des Yan 
des durchzogen it. Das Wafter war 
tühl und Klar, und fihadet anfcheinend 
nichts. Ueberhaupt it eg den „gelund- 
heitlichen“ Vorschriften jchlecht eraan- 
gen, in jo fern nicht eine einzige befolgt 
werden fonnie Die Mannschaften 
follten demnach SFich vor Feuchtiateit 
Kitten und nicht auf dem Boden ſchla a⸗ 
fen, jeder einzige Mann wat 
ſchon erwähnt, mehrere Male 
die Haut Yurdnäßt, und wer über: 
haupt Schlafen two ‚lite, der mußte auf 
dem nücten Boden | Slafch, denn Hän⸗ 
gematten hatten nur — die Cubaner, 
die ſie hübſch aufgewickelt tagsüber mit 
eh trugen. Bielfah) fehlten Die 
Zelte vollſtandig ſogar viele hö— 
here Offiziere mußten im Lager des 
Zeltſchutzes entbehren. Viele Offiziere 
hatten nicht einmal ihre Waffenröcke, 
DDer = Blufen und hatten ihre „Schul= 
teritreifen“ auf dem Hemb angeheftet. 
As ein Bataillon des 2, Maffachu- 
fetts’er Regiments feinen — in 
der troptichen Gluhhite antrat, 
der Dann mit ausgezeich neten. 
röcden und Zorniftern ausgeftatiet; 
das Vataillon aber Siboneh errei 
twar jeder lieberrgd und jeder Zorni: 
fter weggemorfen; den Wöden folgten 
die woucnen Decken, dieſen vielfach die 
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geworfen wurde, ſpäter (vielleicht den— 
Kaufe | 


wieder zum 
Die Arbeit — nicht 
nur die blutige de3 Stampfes, 

auch die mühepolle des Wegemachens 
und Heranfchaffeng der Artillerie, des 
Auswerfens von 
haben ſie ihren Befreiern überlaſſen. — 


ſelben Truppen) 


Die Lage in Galizien. 


a 


vom 


is Wien wird der „Abendpoſt“ 
29. Juni geſchrieben: 

SM Galizien, namentlich im Bezirf 
Sander, nehmen die Plünderungen ſy— 
ftematiiche Form an. Mit Wagen er= 
jcheinen die Bauern und führen Die 
armfelige Habe der polnischen Juden, 
die diefen Elenden aber noch al3 Reich: 
!hum erfcheint, weg. In dieſem Bezirk 
jteigen YJeuerfäulen von allen Eden 
und Enden auf, und in dem Fyleden 
Mlt-Sandec wurden über 30 Häuler 
eingeäſchert. Inzwiſchen wurden noch 
einige Bauern erſtochen und einige hun— 
dert verhaftet. Die öſterreichiſche Ver— 
waltung iſt nun am Ende aller ihrer 
Weisheit angelangt und hat über dieſe 
Gegenden das Standrecht wegen Mord, 
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| nörblich vom ;yerri® Wheel. 


EI” Neue Gefellichait jede Woche. junll,3mo 


en maı je 


Milz | 


en ı Elegantes’ Konzert: 
&TE | pen Abend, Ei 


Die größten Bargai is in Männer-Hoſen 


gehört hat. 
83 Caſſimere 
Ho oſen zu 


som ner⸗ Anzüge für Männer. 


in A Shica 


heraus, ahnliche Anzüge zu or 


Keefer Dellee Anzüge für 
Rinder, alie — hüb- 1:8 ‚48 


che Muſter, The 
— 33.50.::: 


Matro 


waſchbar, 


Anzüge f. Kinder 


Kniehoſen, ganz wollene 


„Man's“ Preis 5 


— waſchbare, 


The Rienzi, 


Ecke Diverſey, Clart und Evanſton Ave. 
Chicago's populärſter und feiniter Ss: 
mer⸗n. Familien-Pavillion. 


Heute: Krebſe. 


mai27frbiw Emil Casch. 
Ti’s Sommer-Garleı 

1390-1896 RR. SHalited, Ecke Addiſon Str 
und Familienlokal. Konzert 
nntaägs Nahmıttags and Abends 
Mitgliedern des Thomas: Dreier. Ama 





Scjufoerein der Hanshef bj 


gegen fchledht zahlende Miether, 
371 Zarrabee Str, 
Terwilliger. 566 N. Ashland Avg 
M. Weiss, 614 Racine Ave. 


F. Lemke. 99 Canaloort Ave. 
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Oftices: l 





Die gerflörten Banserfremers > £ 


Während vor ein paar Tagen 
Drahtmeldungen die Hoffnung ermed- 
en, daß drei der vier auf der Höhe 
on Gantjago zufammengefchoflenen 
ınd auf den Strand getriebenen |pa= 
vichen Banzerfreuzer mürden noch mie: 
wr nubßbar gemacht merden fonnen, 
cheint nach jeht vorliegenden Poſtnach⸗ 
ichten eine ſolche chkeit kaum zu 
witehen. So wird vom 6. Juli von 
inem —S der die Wracks 
n Augenfchein nahm, Folgendes ge— 
neldet: 

Das einzige Schi 
erbrannte oder * ri 
ertrünnmert wurde 





icht 


Exploſion 
„Criſtob al 


iff, welches 
ch eine 
iſt der 
ſ be 


ſolon“, dech lieg wderſelbe beinahe kiel— 
ufwärts am Strande und die ſcharfe 
Zrandung arbeitet unau ifhörlich an 


il 
einer gänzlichen Zertrümmerung, 
—— um Stück losreißend. Auf der 
Via ng waren Jammtlidhe Kanonen 
1“ daß fte erplodiren mußten, 
‚18 fen n — ve erreicht wurden. Der 


Sriitobal Solon” war anaebobrt mor- 
en. Die * liegen auf eine 
Strede vier Meilen mweitlich bon Gant= 
ago, imo einer der ————— Tor⸗ 
edoboot⸗Zerſtörer auflief, bis zu einem 
zunkte 60 Meilen weſtlich von Sant— 
ago, wo fich das Wrack des „Criſtobal 
Solon“ befindet. 

Einer ber Iorpedoboot = Zerſtöret 
purde in Stüde zerichofien und fanf 
m tiefen MWafler eine Merle vom 

Ner- 


Norro entfernt und nur menige I 


50 Berion ” rg ) 





n zwei Gtüde brad. ©: 
zeſatzung ſprangen über er 
doch bon der Icharfen : 


Hiffe gemorfen und a 
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laub daß von der ung 
Hannfchaft nicht eim einziger mit 
eben davongekommen iſt. In 
Trümmerhaufen liegen die Ueberblei 
eı diefer Kriegsmaſchine am Strande 
— was von dem einen Elemente ver— 





as and ere zu ver— 
hörlich peitſchen die 
das Zerſtö⸗ 
foriſetzend. 


Schnellfeuer— 


ten, denn unauft 
vsoen auf dag Mıad 
"rasmerf ohne Unterla aß 
Niohend bit noch ein 


eſchütz 


Du 


mit feinem eifernen Schlund 
us dem I Waller, aber bald mird es 
uch im Sande verfunfen ein. 

_— toritlid 


drag des 


ı Morro 


‚Mai ta 








euer, melches im 
z fes mülhete, 
the Yarde angenommen 


Siebenen Stellen bes —— 
ann 
oniſchen Seid: fie ſe 
eug heimfuchten und * 
em Geſchützdeck entlang ſauſend, bi ier⸗ 
ie Mann töbtete. Die Magazine ber 


Maria Ierefa“ erplodirten und rui- 





‚zten das Schiff pollftändig; jogar die 
5Sıhußaürtel wurden zertrümmert und 


te Geihübe find mwahricheiniig Durch 
as Teuer unbrauchbar gemacht wor— 
en. 

Eine Meile * von der „Ma ti 
Serefa” lie: gt dere Schweſterſch 


du 


Almirante Oque bo“ aus deſſen In 
ern noch jetzt der Qualm eines glim— 
ienden Feuers zieht, ſich an den Riffen 
n bie Höhe Ich längeind. Mit dem 
zug ragt das Schif an die Felſenriffe 
eran, während der hinkere Theil im 
Baffer verfunt: en tit. Diefes Sahrzeug 
it eben]o hoffnungs 108 verloren mie 


ie „Maria Zerefa”. Der Hauptna ſt 
gurde durch ein amerikaniſches 
ektil fortgeriſſen, der vordere Geſt hüß- 


hurm zertrümmert und vier Öe ſchoſſe 
us achtzölligen n Geſchützen ae 


Bıo 


die Backbordſeiie. Das Feuer im 
znnern des Schiffes erſtreckt ſich bis 
u den Da 1903 * und durch die da— 


urch verurſachte Exploſion wurde das 


sahrzeug im Innern in Stüde zer 
prengt. Einige der Gejchübe — 


dieder in brauchbaren Zuftand be 
erden fünnen, wenn ſie durch die Hitz 

icht allzu ſehr mi itgenommen — 
ind, was e —— Unterſuchung er— 
eben muß. 
ie „Vizcaya“ hielt länger aus, a 
innten! Kreuzer. Der 


f 
ine | 





nn de3 Krieges ausg 


un 


ei 
B d , B 
„= DS 
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Rune, die 
a“ möchten 
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Zeeſchlacht kommen 
enüberſtehen, iſt i 
en. Beide BI" fir 
rider bei einer 
3 2000 Hards * 


— 





tand dari n, ——— 


Geſchoſſen aus 





üben durchlöe 


t herte 
Die —— war in Brand geſchoſ 
en, ihre Dampfleitung zerſprengt und 
hre Deckbatterien vernichtet, als ſie ge 
wungen war, auf den Strand zu 
aufen. Am Schlimmſten ſcheint die 
es Schif ickſal heimgeſucht 
— ſein, denn mit der Hälfte 





eichen an Bord, 
chwerverwundete Kavi— 


3 Pu 


»r Me— 
teuer * de 
aerade a 


an inem Wuntt, mo ern 
Theil der cubı nifchen Armee lag. Die 
Sıbaner eröff neie n fofort ein Tcharfes 
Feuer auf ihre geichworenen Feinde 
nv hätten ficherli 6 dem übrigen Iheile 
ser Mannichaft den Garaus gemadht, 
venn nicht zur  rechien —— das 


“ 


Schlachtſchiff „Jowa 
»edoboot „Eriesſon“ 
vdren. Die „Vizcaya“ 


und Da 
herbeiged 
macht der 





ruc eines vollitändigen Wads. I 
e jämmtlichen Maaazine erplodirten 
ınd Feuer bernichtete, mas durch die 
$-ploftonen nicht zerftört worden mar. 

Nr terzig Meilen 1 er Wrackd „Bis 


ana”, deren Kiel 17 Mei * wertti ch 
yon Santjago aus dem Wafler ragt, 
ieg* der „Eriftobal Colon“, einft der 
Stolz der jpanifchen Marine, von mel: 
Yen man glaubte, daß ihm feines der 
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(3 ur 






Mer 3 En 


Se gelang e8 dem Kreuzer, dem ber- 
nichtenden Teuer der Nantee-Schiffe 
am länaften zu wmiberftehen, doch 
Tchließlich mußte auch er dieFlagge ſen— 
ken und dem felſigen Ufer und ſeinem 
Untergang zuſteuern. Dort lag das 
Schiff anfangs mit demBug nach vorn, 
doch wurde es eine Stunde ſpäter, als 
—— Sampſon —— von der 


„Oregon“ vom Felſenng ogen, amit 
e& nicht von der Brandung zerfchellt 
werde. Das Fahrzeug begann. \ jedoch 


au finfen, worauf man e$, dem 


1 
das u 








Stern vorwärts, mieder fer 

ſchob. Sin dreizehnzölfiges Geichoß 

von ber „regon” und iektile bon 
is 





{ 
der „Brooklyn“ hatten ‚Eriito tobal 
Kalnn® + —— 
Colon arg mugelp 
brauchbar gem 
——— Ä 


aber von 









“fr 4 7 2 
igebohrt wor— 
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pedo⸗Le 
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die Handfeuerwaffen Ed unbr 
gemacht worden 

en 

Toy 
9 li 
te u (9. 
Un Ich Ichlägt die Brandung 
mit Di ıpfen Ger nurmel an das Kar: 
zeug, als ch es das Schickſal desſelben 


* + 





non 
Lord) 


en 


= 


für d 


no 
Li 
du Läſterer, 


antwortete 
Dewey: „Setze dich nieder, 
und höre das Wort Gottes. 
Zweck der Geſchichte ergibt ſich 
Sie zei daß der Rev. 
ſchloſſener 


13 
ii 


























it, 
beritandlich tt, wenn fern 
der Ad al, dieſe C 
ſchaft geerbt, und bei ge 
genheit den Landesfeind 
zur Geltung gebro 
und dem aanzen Lend 
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hre. 





Es iſt eine hi e 
viele ande 
wie ſo 


der 

Schlacht bei Ben: 
New Hampſſhire 
4 

Gener Johr 


Lt \> Is pr 


ichmachen ı 
chufetis Truppen ao 
ten Augenblick 
taillon Vermonter 


do „ (Ahr 
Kt der Schulzu 

L aueh sa ana 4 
behauptet me igſtens 
nu Ethan NJ 
u45 da x 


facht betheiliat ı 


mehr. mit Bened! 
fähr SO Mann au 
2 





olch 

Aber die Welt —— f 

nigſtens werden die Men nüde, 
immer neue zu erfinden. Wir warten 
auf die nächſte. 


— —— — 


„Dos fan nur cin Edelmann 
verſtehen.“ 





Bei einem Feſtmahl, m dieſer 
Tage das Jubiläum iedrichs⸗ 
Kolleg in K began— 
gen wurde, hielt richtsrath 
Störmer die F Redner, 
der in ſeiner Jug vielfach Gelegen— 
heit geha m gaſtlichen Hauſe 


bt, in 
il 





eines berühmten Schülers des Fride— 
ricianums, des Reichsgerichtspräſiden— 
ten a. D Simion, zu verfehren, dem er 
die Kenntniß einiger fehr merthpoller 
F er i Ver—⸗ 
Bis⸗ 

t, € —— 
u. e ninis⸗ 

zens zum Beſten: „Herr v. * Sn — 
Schönhauſen, durch eine fra ppirende 
Offenheit und die verblüffende Origi— 
nalität der von ihm vorgebrachten 
neuen Geſichtspunkte ſozuſagen das 
enfant terrible der eigenen Partei, 
war durch das Sertrauen leiner Stan: 
desgenoffen auh in den preußiichen 
!Yandtaq entjandt, wo er alsbald mit 


der Ordnung des Hauses und dem da= 
rüber wachenden Schriftführer in Kon= 
flitt gerietd. Dor das Tribunal des 


“gewasfen Tel.“ Prüfbenten Simfon gitiet 


ernftlich bemüht, ihn zu einem gift 
hen Ausgleich zu bervegen, bi8 Herr v. 
Bismard die Verhandlung mit dem 
ungeduldigen Ausruf unterbrad: 
„Das berjichen Sie nicht! Das kann 
nur ein Edelmann verstehen!” Ein er- 


ftaunter Aufblid des Präfidenten truf 


ihn, und es erfolgte die prompte Ant⸗ 
wort: „Und das ſagen Sie mir, mir, 
deſſen Stammbaum mehr als 2000 
Jahre zurückreicht?“ Dieſe ſchlagfertige 
Antwort, die zugleich eine Abwehr ei— 
ner berborgenen weiteren Inſinuation 
enthielt, hatte ihm die Achtung ſeines 
Widerparts erworben, die ihm von nun 


an in fi ner ganzen politifchen en uf: 
bahn verb ie 6 und bei mehrfachen Gele 
genbeiten bethätigt wurde. 


— e— 


ie „ſußen Schweinchen“. 


derum von einer 
h ü h befal⸗ 





ſit en der deutſchen Re— 
densart mein hab — erinnert, und 
deshalb wurden ſilberne und goldene 
Schweinchen als SH ücbringer am 
Mrmband und auch Jonitwie getragen. 
Dies dauerte mehrere Jahre, bis dann 
die Heinen Münzen am Armband nach 
deutſchem Vorbild ode wurden. Jetzt 


che ” 


fommt das 
(Shren, 


Schmein vie 
Yuf den Weiten und 








märtien der Bari iſer Vorſtã dte min 

meli e8 vonSchweinchen aller Oatiung 
befonde 3 auch aus Yuder und Lebfu- 
hen. Die Karuffels vertaufchen ihre 
Holzaäule mit hölzernen Schweinen 
und finden bamit arohen Beifall. Die 
Veranlaſſun die: Vor einigen Jah— 
ren wurde bente Hundertjahrfeier 
des h. An 5 pon 'babua begangen 
meshalb fein Bild viel verbreitet warı 
Die Lerrte wurden dadurch an den bei: 


Iigen Einttedlerfntoniue erinnert, dem 
Anm Wu 2* cc , On. 
der Volksmund ein ein als Be— 






Schw 
gleiter gegeben hat. 
als Beiſpiel der Unrein 
lige —— 
beriv 


geword 


Glück bringe mi 


chwein gilt 
eit, die der Hei⸗ 
Durch dieſe Namens— 
ig i jetzt wieder Mode 
——— die Eigenſchaft als 
thilft. 


— —— — — — — — — 


Lokalbericht. 


Wird zurückgebracht. 














Der ehemalige Sekretär und Schatzmeiſter der 
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in der erſten 

Thätigkeit unwide 
dafür, daß der 
French mit den Geldern des Verei 


fanden ſchon 
amtlichen 
Beweiſe 





j ınprh Meilſe mot 4 
aanz uner Weiſe gewirthſe 
en F 
Anti; N ft Lira 9— Nnaypprr 
tt rſchlagungen, deren 





ch Stof * rırko er 
ſich dieſer im Laufe der 
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t hutta 
1) ildig g9ge! macht hatte. 


rund $9 


rt 


ch da J auf ,000. 


nıır na Miro vn; ein + a 
wurde aufgefordert, bor&ericht 9 







ichaft über ferne % 
gen, er z0q € aber bot, 
derung nicht Sol 

nahm — in ir be 


nem N amen 


Er wurde eifrig 


eintref 
feinen Wohnith 
iv unter 
Zemperenz ern 


zene 
French hatte 

rſtadt Harvey 
tigen f 


nm 
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[ mon 
rommen 
fi 
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für Säuglinge und Kinder, 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt 


Trägt die — 


Unterschrift von x / 


[in 


Vom Juriſtentag. 


Präſident Orendorff tadelt richterliche Mach 
Anmaßung 





cht⸗ 





Zahlreicher als in früheren Jahren 
iſt heuer die Betheiligung an der h⸗ 
reskonvent des Advokaten-Vereins von 
Illinois. Derſelbe iſt geſtern im Chi— 
ago Beach Hotel zuſammengetret 





Prüjtdent | Alfred 
in fein er Ers ffnungsrede 
aus über } die zunehmende ® 
feitens der Rich — 





e ſich in 


ßung ſeite — 
unſerer rd bemerkbar mad. 
Die Verfaſſ — ſagte ec unier Gen 
rem, Tchreibe d deu tlich vor, dab es Sade 
der Gejchworenen fei, den Wahrſpruch 
zu fällen. Nur zu oft habe man aber 
ir den lebten fahren beobachten fönnen, 
daß es fich die Richter herausnahmen, 
Beichmorenen den au fällenden Ur: 
theilsſpruch vorzuſchreiben 

Herr AdlaiſStevenſon vonBlooming— 
ton, unter der Clebeland'ſchen Verwal— 
tuna Vize— Präſident der Republik, hielt 
einen längeren Vortrag über die Ge— 
ſchichte Frankreichs. Er vertrat in dem— 
felben 1 die Anſicht, daß das franz oſiſche 
Volk jetzt keine Luſt mehr habe, ſich auf 
monarchiſche Experimente einz ula iſſen. 


Der Anwalt John N. Jeweit ſprach 
am Nachmittag über die Nothwendig— 
keit, daß die Richter der unteren In— 
ſtanzen den Geſchworenen keinen zu 
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ındbunft, welchen Die 

shöfe bon Si nos und 
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Richter Freeman — über 
fal-Werwaltung” und gab ei Ge: 
nugthuung bar! er Ausbrud, end 
lich ein neues Syſte 
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ſch ätzung J 





iſtaltet, zu deſſen 
treffliche ge⸗ 
er Öemeinde das Seinige 
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eſtern N achmitt ag dein 
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———— 
it es 
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Vorſteher 
Vor jıkı 


Kolonie, Sam Moy, doch 
en Brüdern E. R. und 
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zugebr acht 


n 
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nd 
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E. 


M 3 u — F 
T. W. Thomas Bürgen aufzutret 
ben, welche bon der Staatsanmwalitchaft 


richt zurückgewieſen werden konnten. 
Vor Friedensrichter Everett findet 
heute eine vorl äufige Verhandlung der 


gegen ihn erhobenen 


Meineids⸗Anklage 
ſtatt. 
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ausſehen und dauerhe 





Anzüge, ſondern 
— 3 N 
> gemd ih rir 88 und 510 54 90 
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str Münner- Anzüge für $6.75 
blaue und 


Marsır 
Anzüge 


ſchwarze Cheviot und fancy 


rir Manner—von Den beiten 


Geſchäften gemacht—ſorgfältig ausgeſtattet und durchweg 

gut gemacht—paßt wie ein auf Beſtellung gemachter 
mua—Dderieibe Anzug, fir den Ihr er 

früher $10 bi3 $i4 berablt habt 
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erfauf von nicht 
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* en 5 ” an ” ’ i® 
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Kine nette Gemeinde. 








In Evanſton iſt am lebten Sonn= 
tag, vom Pfarrer H. Schmidt aus 
Niles Center, der Paſtor C. L. Langer— 
hans in ſein Amt al— — der neu 
organiſirten — epangeliſchen 

ohannes-Gemeinde eingeführt wor⸗ 
den. Dieſe zuſammenkünfte 
vorläufig ſi „Free Metho— 
diſt Church“ 7 a ab, 





mird aber ın Bälde en der Ede von 
— Ade. und Crane Str. eine ei— 
rche errichten. 

es, 


nihümlihe Wahnvdoritchung. 


Eige 









Frau Ellen R. Stevens, 1425 
Nempart Avenue wohnhaft, bildet fic 
ein, fie fer die verichwundeneßattin des 
ehemaligen Wurjtmacers A. L. Luet— 
gert. geſtern dem Irrengericht 
vorgeführt, für geiſteskrar at erklärt und 
nach Elgin in die ſtaatliche Irrenan— 
ſtalt geſchickt worden. 

ee 
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* Mer dem Verfü che, auf einen noc 


in Beme gung befind! icher eleltriſchen 
Straßenb ahnmwagen der Sedamid St.: 


Linie zu [pringen, verfehlte geitern 
Abend "ber 28 Nahre alte Beter Kala= 
Nr. 293 ©. Clarf Straße 
t, da3 Irittbrett und fam Jo 
ung üettich zu Falle, dab er die rechte 
heibe brach. 
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Preiſe danach geſtellt. — 
Kleider und große Werthe zu Omen weiß, Tollte Dieje groie Gelegenheit nicht Aber: 
jyen— Die * en Kleiderwerthe, die Ihr je 
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 gejehen oder je von gehört habt. 
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Zrinkwaffer. Da die Lampe vornehm= | ficht ftellen, allerhand unangenehme | 
| Wollt Ihe ein gutes Gebik Zähne ober fei 
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fcheint fie einem fo dumpf bebrüdend, 
daß nur das enge Bett unter der Erbe 
Erlöfung dafür zu bringen vermag. 
Endlich entichloß fi Carolath Doch, 
aufzuftehen. Gepäd hatte er nicht mit 
fich geführt, aber man hatte, während 
er Schlief, für ihn geforgt. Seme 
Thmußigen Stiefel waren fort, dafür 
fianden ein paar Morgenicyuhe vor 
jeinem Bett. Auf dem Totlettentifche 
fand er Kamm, Bürften, furz Alles, 
bejien er zum Untleiden bedurfte. 


(Fortjebung folgt.) 








































































Ich im Befi der Frau ift, fo fennt der | Anfpielungen machen über Korruption, 
Eskimo lkeinen  treffenderen Mu3prud, | Eigendüntel und dergleichen recht un | Goloikunne gemacht ober Zähne abiofut Fehmerzie 
um ein hohes Maf; von Elend anzubeu- | liebfame Dinge, tvelche dermaleinft un- a 
ion, als ‚toie eine Frau ohne Lampe“, | günftig auf eine wünjchenswerthe Ent= . Sn 
Die n We Ar er Wo - 
Die Lampe wird nach dem Tode einer | widlung amerifanifher Kultur ein- | Teiles Gebif Zähne 82.5 
ı Frau auf deren Grab geftellt. Da der | wirfen fönnten. | 
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Ssfimo von feiner Lampe abhängt, iſt Auch der Optimift fonnte fich nicht 
es folgerichtig, zu behaupten, baf | verhehlen, dah an folchen Aeuberungen 
feine Ginwanderung in das jekt | manches Bearün ndeie war und, wenn 
von ibm bemohnte Gebiet erſt 


ihm auch fein Optimismus aebate 

nach der Erfindung der Lampe du ich alferfei mildernde und beffernde 
Ihn erfolgen fonnte. Die Lampe fohei rg anzune5men, hwirb er doch auch | Unſere 46 Zähne fd die beften ber Melt. 
ines gewiſſen Geſühls der ana aleit , 2ER. Soldfronen .......... a 


ven eriwwehren fönnen, c& | Brüfenarbeit, per Bahlı........d 


Die Aujmerfiamfeit der Träger von Bruch⸗ 


| Bruchbänder. bändern wird gelentt auf eine große Anzahl 


neuer auf Beitel: 


lung gemachter, mit Xebder überzogener Brucbänder...... ZU jeltenen reifen. 
























| ®n Brudänder jeder Sorte fehr biſſig. 
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auch die Verbreitung der Eslimos be 
t zu haben. Zum F 
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bar burh Glevator). Kunden fönnen da jich jelbit nach W uni die Brudbänder an: Ham bi urger Eropfen und anderer Qandthiere ‚nut aeri ingen Offen Abendä bi3 9; Sonntags 10 biß 4 Uhr. 
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Ein Auiturbild aus Mafuren. 


„Meberall dringt Bildung dur, nur 
nit Dis Johannisdurg“, pflegt man 
in End, der Hauptfiadt Mafurenz, 
ſpöttiſch von der kleineren Nachbar— 
ſadt zu ſagen. Aber man thut Un— 
recht daran, ſich in Lyck ſo zu überhe⸗ 
Lin Denn mit der „Bildung“ ift es in 
Kon ve Zandjtrich, der etwa die 
Diepßfo, Lyd, Johannisburg, 
zu elzburg, Sensburg, Ballenheim, 
Willenberg und Allenſtein umfaßt, noch 
recht t ichmach deitellt. Das haben wie⸗ 
ir die Wahlen deutlich erwieſen. Wäh— 
Und überalim Reich“ ſich ein friſcher 

bemerkbar machte, der die 
Stimmen der Oppoſitionsparteien an— 
achſen ließ, ſind in allen maſuriſchen 
Wahlkreiſen die e fveifinnigen und jozis 








Beranirai ſche Stimmen an Zahl i 
urudgg egangen. 
Bürgerihum der kleinen Städte 


Der Tiberale 
> noch vor Kahren hatte, 
ölliger Farbloſigkeit ges 
‚on- fonjervatipem 


s hat das Mili- 


td) indifferent. 
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um Yhorl y 
ı zur DU 


Firnik überzogen. Da 


ie 








Das 


tar bewirtt; im jeder Kleinen Stadt 
hebt eine Garnifon, mit der fait jeper 
—— etreibende in irgend einer ge— 
ſchäftlichen Beziehung ſteht. Iſt es 
nun blos Einbildung oder bat Die 
Furcht vor aeihäftlihder Schädiaung 
irgend ie ihatſächlichen —5 te 

punlie — jedenfalls hält es fait jeder 
Geſchäftsman für unklug, ſich politiſch 


berauszufiellen. 


YJirr ch Yrf Y Dart 
Wirklich liberale Leute 
bermeiden es angltlıch, ii 


so rt „ir 
er Ueberzeu— 





gung Ausdrud zu geben; diejenigen je= 
Dod, Dei denen Die Bolt ifche N 
ih zu feiner Weberzeuaung perdichtei 


Jo 

bat, halten es für praftifcher, offen für 

die fonfervative Barter einzutreten, 
So hat deu 2. Bür 

thum der führenden R 

her unter der mafur 


rc 9 das 















te regnen. ſind bie Feuerlöfchgerä- 
the nicht ganz in Ordnung, derSchorn= 
ftein etwas jchadhaft, ver Holzjtapel zu 
nahe am Stall. Brüden ermeifen Ti 
als reparaturbedürftig, ver Weg gleich- 
falls u, 8 w. Es würde zu weit führen, 
alle die Fäden zu verfolgen, an denen 
der Bauer gezogen werden kann. Als 
Beiſpiel mag folgende kleine Geſchichte 
dienen: Ein Beſitzer des Kreiſes Jo— 
hannesburg, deſſen Bruder bei dem 
Kandidaten der Sozialdemokratie 
Gutsbeſitzer Ebhardte gomotowen als 
Inſpeltor angeſtellt iſt. wird vomLand— 


rath zur Rede geſtellt, weshalb er jo: oft 
nach Komoromwen fahre, ob er eiiva S9> 


zialdemofrat Sei. Dann fünne er nicht 
mehr Schulfafienrendant bleiben. Zur 


Illuſtration der maſuriſchenSozialde 
mokratie auf dem van de mag folgen! 
Thatjache dienen. Beſagtier Inſpelton 
des Herrn Eobhardt trug bei der Mo 

feier des vorigen Jahres den Arbeitern 
Gutes die roihe Fahne voran, was 
igm ein Strajmandat von 15 Mt. ein 
hie. Yu gleicher Zeit war er 
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betheiligte ſich energiſe 
gelung eines 
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trioitsmus nicht ganz wa iſchecht zu ſein 
ſchie 
Die ſcharfe Oppo der die 
Nnnnfitinn “narteren Imypf 
— tivi partelen Lam at 
erormneten, ließ es ervativen 
gerathen erſcheinen, die Zügel etwas 
—J Fr somnhnYırf 4tohn 
ſtraffſer ols gewohnlih anzuziehen. 
lesmal waren es die Lehrer, die ſich 
Konſerb m meiſten ins 
egten ichte Arbeit, 
ter i dw Di 
* tr at des 
J 90 
ſerba tiven W 
mit feinem War 





Der Tit el fehlte ſell 


noch iſt dein maſu 
er ne 5 
Fahlgieit die ! 
Landraths vo 


Ai 





feruna ſpielte, gänzlich begeben. Daß am Mast age die Be 
aus Beileres läßt fichb vom Großarund- | ©: a dien bit au re. e 
beſitz berichten, der ausnahmslos in 

zen Händen ıjt. Gin Iherl der 

Gutsbeſitzer iſt allerdings agrariich | Fern 

und jhwört zum Bund Der Land» 

mirthe. Der größere Theil it aber 











freiſinnig, entſchieden freiſinnig. So 3. 
B. beſtand im Kreiſe Lyck das frei⸗leh in und vor den 
jinntaeWahlfomite zum größeren Iheil | W Die Einzelheiten 
aus Gutzbefigern, die Tich Tehr ener= | WIE 1t aufzählen. Go ift 
eifch bei der Wahlardeit betheiliaten, | 63 denn gelommen, Daß bei die] er Wahl 
Es gibt noch eine Mittelforte, die man | die Freifinnigen Stimmen in Maſuren 
ci® „liberal“ bezeichnen fann, da fie | einen bedeutenden Rüdgang aufwelfen. 
bon einer Schmälerung der Volks— — — 


rechte und den agrariſchen Forderungen 
nichts wiſſen wollen. Dieſe Mittel— 
ſorie ſtimmte diesmal mit den Frei— 
ſinnigen, da ihr Vertrauensmann, 
Gutsbeſitzer Seydel-Chelchen, den man 
dort allgemein fu den zukünftigen 
Landwirthſchaftsminiſter hält, ſich 
diesmal nicht hatte aufitel llen laſſen. 

Den Ausſch ‚laa jedoch N) arbeit weder das 





Ein Aengſtlicher. — 
(zu einem Paſſagier, 
älteren, ſehr biſſig ausſehenden 
ſitzt): „Ihre Karte janſ 
laufen warum ſind Sie denn 
ausgeſtiegen? Herr: „Mc bär’n 
©&ä — ich wollde ichon, amwer die Daı 


da ſidzd Sä nämlich uff meinen Hut.“ 


der neber 


tr 


iſt ſchon abge— 


SE A 


Bü ür gerthum noch der Gr— oßgrundbe— — Reden — Schweigen iſt 

a A ne Gold. — Der kleine Mar iſt mit ſeiner 
18, ſondern die maſuriſche Landbe- Mutler beim Zahnarzt geweſen, der 
bölierung, in der man zmei Schichten ihm einen ſchabhe aften Zahn entfernt 


den landbe— 
beſtbloſen Ta⸗ 


zu unterſcheiden hat, 
ſitzenden Bauer und der 
gelöhner. Der Bauer eb t jeinem Hin 
terſaſſen genau ſo ſchroff gegenüber wie 
der Rittergutsbeſitzer ſeinemgnſtmann. 
Und früber bevormundete aud der 
Bauer jeine Arbeiter genau jo wie der 


Gutsbejiter, der feine Leute vom Xn= 
Ipeltor zur Wadlurne führen laßt. 


ur 


Dies jogenannte „patriarchalifche” Ber 
hältniß hat aufgehört. Der Arbeiter— 


mangel iſt ſo groß, daß jeder Arbeit— 
geber es änaftlich zu vermeiden jucht, 


feinen Yeuien Grund zur linzufrieden= 
beit und zum Abziehen zu geben. 

Die Arbeiter hatten diesmal recht 
piel Urfache zur Unzufriedenheit. Der 
Scheffel Roggen toſtete während ver 
Mahlzeit 7 Mark bis 7.50 Mark. Die 
fontrattlich gebundenen Arbeiter, Die 
bon ihren — Getreide geliefert 
erhalten, waren noch beifer daran, aber 
wie feben. die freien Arbeiter, 3. B. die 
Gtredenarbeiter an der Eifenbahn, Die 
täglich 1.30 Diarf verdienen und damit 
eine Familie bon fünf bis jieben Kö 
pfen zu ernähren haben? Dazu tojteten 
die Kartoffel zwei Mark pro Scheffel! 
Mie der Lebensitand diefer Leute be= 
Ichaffen ijt, tann u ſich leicht den— 
ten. Kartoffeln in jeder Geſtalt bilden 
die Hauptnahrung, das Brot iſt ſchon 
mehr Delikateſſe, von Fleiſch gar keine 
Rede. Die Mißſtimmung äußerte ſich 
in Wirthhausgeſprächen, wenn der Fu— 
ſel die Köpfe erhiht hatte, fehr ener- 
gifeh, aber weiter fam es zu nicpte. Bis 
zu den Entichluß, mit dem Stimmzet- 
tel Einfluß auf die Wirthichaftspolitit 


* 
nan 


gewinnen, iſt noch weiter Weg, den 
die Einſicht des maſuriſchen Tagelöh— 


ners nicht zu durchmeſſen bermag. Ehe 
das geſchieht, wird wohl noch viel Waſ— 


ſer vom Berge laufen und noch viel 
cufklärende Arbeit gethan werben 
müſſen. 


Im Bauernſtande war auch noch viel 
Unzufriedenheit, zum größten Theil 


durch das Klebegeſetz hervorge rufen. 
Faſt alle bäuerlichen Beſitzer ſind in 


Folge des Arbeitermangels genöthigt, 


den ganzen Verſicherungsbeitrag, auch 
den Antheil ihrer Leute zu zahlen. Das 


fühlbare Laſt, die um ſo 
tu drüdt, meil der Bauer per= 
ſö alich auch nicht den geri —* Nutzen 
davon hat. Er ärgert ſich, daß er ſei⸗ 
nen Leuten, denen er ihre i nach 
ſeiner Meinung ſchon genug be— 
t noch ein Extrageſchenk von etwa 
dark jährlich machen muß. Die 
Kenſervatioen nutzten dieſe Mißſtim— 

18; ſie kargten nicht 


it eine recht 


J erer 


hoch 





MUNG weidl lich aus 
mit dem Verſpreche A, durch eine Re— 
form der Klebegeſetze die Laſt vom Be— 
ſitzer abzuwälzen. 


Im Großen und Ganzen ſind jedoch 


po cufche oder wirthſchaftliche Fragen 
den maſuriſchen Bauern bei der 
Mahl nicht ausjchlaggebe: id. Wenig 


fing rütteln fie ihm nicht jo meit auf, 
Daß er fich gegen die langgewohnte Be: 
pormundung durch die Bureaufratie 

des Be auflehnen fönnte, E3 ift ja 
befannt, wie Landrath, Gendarm, 
Umtsoorjteher und Zehrer den Bauern, 
der anscheinend ein jo freier Mann tit, 
am Bändchen halten. Da gibt es hun 
dertlei Dinge, die für gewöhnlich nicht 
beachtet werden; aber unter gemiflen 


Umftänden fann es leicht Strafmanda= 


bat und ift bei der Operation in ein 
lautes Gefchrei ausaebroden, das nur 
dur) Darreihung eines Chofoladen- 
täfelchens bejchwichtigt werden konnte, 
Als nach kurzer Zeit fein Schmeiter- 
chen ebenfalls diefen LXeidensweq an- 
treten joll, atbt er ihr den guten Rath, 
recht au jchreien. Bei der Nücfehr 
fieht er mit etwas Neid, daß dieSchwe— 
fter zwei Tafeln des fühen Troſtes 
aufzumweilen bat. „Mußt Du aber ge= 
brüllt haben!“ empfängt er die Glüd- 
lie. „Bar nicht“ Tautet Die 
prompte Untwort, „vdeshalbhap 
ib eine Iafel mehr ge 
friegt!” 


Finanzielles. 


E. G. Pauling, 


I32 LA SALLESTR. 
Geld zu verleihen auf Grund» 
eigenthum. Erſte Hypotheten 
zu verkaufen. 


N. M. Blumenthal & Co. 


(Etablirt 13871) 
172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 


Zimmer 506-509. 
Berict- G EiLD in beliebigen Summen auf 
hen. i ui ) 


Chtagoer Bruubeiger 
zu günfti gen Bedingungen. 
Erſte Hvother⸗ 





toi 
12jelj 
en zu verfauien. 











84 LaSalle Str. Tr. 


& 
? 


am 


eld zu verleihen 


in beliebigen Summen auf Chicagoer Grund⸗ 
eigenthum zum niedrigſten Zinsfuhe. 


Erſte Hupotheken 
zum VDerfiauf lets vorräthig, 
j e ww, 
Schiffsfarten 


nad und von 


Dentichland, 


Spezialität: 


er Srbichaften 


Voraus Saar ausdezchlt 
wenn gewänsht, 


ei img gezogen. 
oder Zorſchuß ertheilt. 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 
— Konſultationen frei — 


Zeutſches Konſular— 


und Rechtsbureau. Vertreter 


Knılat K. W. KEMPF, 
84 LASALLE STR. 


Offen bis 6 Uhr Abends und Sonntags bis 12 — 


Beaver Line Royal Mail Steamships. 


fabren jeden Diittwod von Montreal nad) Yıverpool, 
Ticlet3 nah Europa $26. Ticfetö von Europa 830. 
C. F. WENHAM, llmaibio 
— Mein 4288, 156 A Glarf Str 


' Freies Auskunfts- -Burea. 


Eöhne koſtenfrei follettirt; Nehtsiadyen aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 Sa Halle Str., Zimmer 41. 





—X 





Deutie Sparban? |! 





Gute Suabenkleider. 


Vier unbezwingliche Of: 
ferten— ganz bedeutende 
Pargains, 
1000 waſchbare Natro⸗ 
ſen-Anzüge für Knaben 
in echtfarbigem Gala— 
tea Cloth ⸗mit großem 
Matroſen-Kragen 
hübſch beſeßt —Größen 3 
bis 10 
$1.50 Werthe 
ſpe zieller 


Preis .. 


Jabre-—-reguläre 


79e 


ſchottiſche 


ſen für 


Reinwollene 


Cheviot Kniehe 


Knaben—Gröf 


en 3 bis 





Stoſten und Arbeit in der ganzen Welt, 


Blatie 


Wut 


INN NIT N NINA N 


Eirg. Aushatluneswaaren 


f. — ⸗r genau u geldſz varenden m. 
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ESEL NT ZEUGE ATBRELT TERRT 


—F —— 


= ) Clark Str, 


gegenüber dem Courihesie. 


Gxzkurliouen| 


nach und von 


Deutſchland, 


9 


IE, 


Deiterreih, Schweiz, Zuremburg ic, | 


Geldfendungen ir 12 Tagen, 
Sremdes Geld ge- und verlauit. 
Sparbank 5 Prozent Zinſen. 


Vollmachten notariell und 


konſulariſch. 
Spezialität: 


Bu Erbichaften 


regulirt; Vorſchuß auf Verlangen, Bors 
mundſchaft für Minderjährige a. 


Deutſches Ronſular⸗ 
und Nechtsbureau. 


99 Clark Str. 


Officeftunden Dis 6 up: Abds., —— 9-12 Borm. 


Seſfet Die Souniagdbsilage der 


Abendpost. 





ifche araue Kati meres, 
ſchwarze Cheviot, 
HBubſche Hairline Streifen, 
E eganie tarrirte Caſſimeres, 
e blaue Ehevioto, 
dieſer 
ſter te je, garant, Re 
tert mit ſt Tr 


—ñi 


VPlatz gemacht! 


helby na 
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„Der große Blod von Läden.“ 


—í —— * 
— —— —————— —— — — 


Trefft Eure Auswahl Ä 


Sucht Euch einen aus, nehmt den beften, jeht alle dieje eleganten modernen $15-, $18-, $20- und 


— 
s822⸗Herren-Anzüge, in endloſer 
können und die Auswahl zu erleichtern. 


Anzüge, 


Ruf durch die 
nn null 


dern 


Verihiedenheit und Neichhaltigfeit. 


Gin nocd nie dageweſener 


Berfauf, 


hergeſtellt von tonangebenden Firmen, 


Herſtellung von hochfeinen fertig 
nalen 


bearitudet it. Dei geringiten stlei 


BETEN REED NAAR TEEN Ta 


größte 


Qualität 
geſucht; 
beſten 


rieſigen La 


Aufmerkſamkeit geſchenkt worden, 
Reiat 


Die 


Schnitt, Arbei 
ndt, 
e ſind von Experten de 


nur mo 


nnd vom 


großte Sordialt 


beſten, 
zugewaä 
der Stoff 
Alles, was man 
kann, 
nten Anzügen 


ſertigen Kleidern erwarten 


ger von elega zu finden, 


Imporlite biaue SergesAuzäge fir Männer, 
Kelna Check Wordled Anzüge für zn 


Halbmondsgeflreifte Worten A 
Modiſche Hloörinn Worſled 
Winſield Fanch Worſted Knzüge ſär Münner, 
Anzerllörbare fchsttifche | 
! Legington Sancy Eheni 


— 


STILE TH TTS N 
] - G Mrs 1 
f % ı Tr 


HH. 


m) 
+ 


AH 
li; / 


— 


Ne 


—â——— — — 


joſen- 


| Partie 2- 


BReue 


Partie ange fertigt Dr 
zufzut rei 
Mid — 


iſch gel 





nur 


Schub 


Eonmerjchuhe für Mär inet — gemac 
4 : 


ännerſchuher 


ven peinlichiten @ej 
Me a de 2 
Fußen zu entſprechen 
Ausſtellung 


icht bie 





ı Steel Tubing geme 


öl, T 


Bicyel 


Trop 





“rl 


ıng—Verbir 


- alle Bearing 





Wright 


Morgan & 





Billiges He keiſen 


mit allen Dampfſchiffs Linien und 
ofen Eifenbahn- Linien. 


Ueber Yand und Meer in circa 8 Tagen 


Nadı Deutihland „Extra Billig‘ 

Mad) dem Diten ” „ 

Madı dem Meiten „» „ 

Mich Dem Süden —9 
Ueberhaupt von oder nach un . 

allen Plüyen der eilt f „Grtra Btlig 
Man wende fi) gefälligit an die mweitbefannte Agene 
tion 


R. J. TROLDAHL, 


Deutſches Paſſage- und Wechſel-Geſchäft, 
171 E. Harriſon Str., (Ecke 5. Ave.) 
Otlen Sonntags bis 1 Ubr Mittaas. 


e *B’” 


Eldred 
— aidine. 522,50 
Fihtafaine * 513.00 


Ale Apparate. Garantie 3 
Schre. Freie Inftruftion in 
Wohnung. 1/61] 


Gleason & Schaff, 


Wabash Avenue 


— unter 














Ertrait von Malz; und Sopfen, 


une Gottfried Brewing Go. 
Tel.: SOUTH 423 Suamıntzlj 


N 


Di für das fi laut & 
nD ee werden — niorgen 


tiprodet3, 


Gy) 5. 


Ko 


weh Sid, & 18, | 520 


ö— — — ———— 


Verkauf abgeſchloſſen — Dalen! 


zu einer Griparkin von 5O Prozent— Denkt einmal! Beinfleider von den eriten Doien: Fabrifanten des Landes gemacht, zu 
Es ijt wirllic) der größte Dofen-Berfauf der $ 
Der Heberfiggtlichkeit wegen haben wir she IR EFNORRN Eintauf in 4 — e ka artien BORE ilt— wie folgt: 


— — — — — 


EMITTENTEN NN NN VNA NN NN INN 


cht bon den beiten 
oſton alle ſind 


Zwei⸗ 


idungen verſtärkt — —— 
> aus majji 


17.50 





vi 
J 
5 


— 


fi; 
ur 


ot-Anzüge 


ER Dtm 


—ñi —⸗ 


ine 
4218 


Neuzeit. 


Feine ihottife Gheviots, 
Elegante Harrio Caſſimeres, 
Dundee Eheviois, 

Berühmte Sawner Gajtimeres, 
Zuverläſſige Plymouth Caſſimeres, 


Paar gut gemacht, gut gefüttert und Genteet Herma Ra IP ti nies Affortiment vor 


eg 


51.95 


.s 1.2 4 
naben — 
verläuft — 


mit Gummi-So 


Extra ſpezieller Preis für 





— 
Fe 
a di A 
279 u. 281 Madiſon Str. 
Möbel, Teppiche, 
Deien und 
Saushaltungds 
Gegenitänd 
a ana ' en 850 


wert) Maaren. seine Ertralolien für Yuss 
ſtellung * Papiere. mutfr,nı316, bio 


W 
ZU . 


auf Kredit. 









Kinderwagen : Fabrik. 


C. T. WALKER & CO., 
199 OST NORTH AVENUR. 














Mütter kauftFure Kinderr 

ſer billigſten FaberkChie Ueberbrin-— 
ger dieſer zeig e —— € iſchitm zu 
iedem angekaufter ufen un * | 
Waaren zu erita uni hi Preiſen und eriv 
den Käufern ı hen in eh ter üjd * 
polfterter Ro hr: eriwagen für 87. 00. noch ber jere 
für 89.00. Wir repariren, daujhen um und verfaufen 


zu einem Kinderwagen ges 
ldimziemomibt 


alle Theile separat, was 


hört. bends offen. 





bejorgt. Erfindunaen 
entwredelt, tedniiche 


PATENT Prompt schnell, reeil. 


Zeichnungen — Patentvermittler Ans 
MELTZER & CO., iuite u. 


Ingenieure. 
SUITE 83, McVICKERS THEATE 


1601j 


STATE UND VAN BUREN STR. 


Genügend Erxtra-Verkäufer, 


eine Sel egenl 


——— 


Faneh geſtreifte Kammgarne, 
Elegante geſtreifte Caſſimeres, 
RNovelta Gheviot Gheds, 
Paſſer 


nemade 


NENNEN NENNT NIS NINE NIS NIS NIS NINE NINE NENNT NUN ZN NND 


für Wr Huf 1 ice in iſten ı herein, 


agen in ‚Dies 


ö—— —— ————— 


irgendein Anzug 
im Haufe. 


Jeden jehnell bedienen zu 


um 


heit, wie ſie ſich noch nie geboten 


— 
eren 
Wr 
} Ns 
en Kle 
— — 


nigkeiten iſt di 


rMänner, 
— für Männer, 


Eweed-Anzüge f Männer, 
Münner, 


52 7 


3 47-47 


ununur 


zroadway, 


* 


460ce am Dollar. 


ö—— ——— — —————— ——— 


rn 


— 


— —— 


New Pork City, 
Gibt keine beſſeren in Schnitt, 


Ein Bike-Suil Bargain, 


Auswahl im ganzen Haufe — 
Auswahl von allem was forreft & 
und richtig ift in Sahrrad:Stleis i 
dung für Männer — neue Elub 
Plaids 


ungen — in hellen, 


ſchott. und fancy 





mittles 


en und dunklen Schattirungen— 4 
Zeiden- Facings und Satin Pib— 

- mit oder ohne Golfs 
mwerth &6, $7 und $3 


geräumt zu 


werben aus 


2.95 


Männer — in neuen Ched3, 
ungen — alle Die vor⸗ 
geſchnitten und 


anf Beſtellung 
Auswaͤhl im 


# 
Kuger 


äLe 
Eure Auswahl 
dem Etabliſement 

Stofie Die den 
wie: 
Smportirte Englifhe Clay Worſteds 
und Serges, Scottifdie Plaid Eheviots 
wud geftreifte Eweeds, Englifde ge- 
ſchekle Suitings und alle beliebten 
Amerikaniſchen Stoſſe. 


Schneider 





Arbeit 


zaſſen un ind 
Anzüge für welche Euch Euer 


811.75 


ühleider “ir — — 


ches M 


Wer 


gend we 
ſwuenn ich Cher 
yrtirte u at 
ode 


he So ſenſtoffe, 


e neueſten M gema cht 


ünſcht — und werth von 57 bis $8 


2 
“3A 


— — —* 


Lager 


Sacen, 9 


zerü me Hodanum Kammgarne, 


waanie Unſhe 
zradford 


Unbeichri Auswal 
Patentleder 


ö—————⸗ꝰꝰ—eâ—— —ñ——————— ————————— —— 


es gehen ab mit Surtab!— — Preiſe auf den nied drigſten 


} tl 


| Feuer— Verkanf. Feuer Verkauf. 
150 Piauos leicht be eſchädi 


Hart tkohlen — 


per Tonne. 

— * * 
Quaiität, Small Eos, 
Gewicht Bange und 

F Cheſtnut 







Large Egso 


85.00. garautirt! ig 
—— Boe r25. 
Macht Eure Beſtellungen ſofort, denn dieſe Preiſe 
gelten nur vo n Zag zu Zag und bei "jofortiger Ablie⸗ 
rung. 


| r 8 
wM.KUECKEN & CO., 

172 Daihingtsn Str., — 805-806, 

Zelephone: Ha 


| 12ilbw 


Pferde mil wunden n Rücken 


fchnell und dauerhaft geheilt, ı Gebrauch von 


Mueiler’s — Saddle Pad”. 


Keine Bezahlung bis die Wunde geheiit iit. en n 
Euer Satiler die Bad’s nicht bat, font m Fabri⸗ 
tanten. jt12,bojzın 


A. Mueller, 21%. Satited Str. 


durch de 





Sauerheite Glorina Namıngarie, 
Moderne Grescent en 
Dverland Plaids, 6 


ared Kammgarne 


Sommer⸗8 Ra garııc, 


ttlere 


in Der 








— 


| 


ö— —————————————— —— — 


ersehen 
schen wie die Spreu vor Dem Winde, 
Feine ” 0 Stroh: 


zu $1.45 — in ilan, 
net Manila 


raids — 


nt Seid 
dieſelbe 
r Facon 
lich 


‚81.45 
ı neu ven h 


"she 


in Mackinaw, 
Praid3 — mit 
tläre 7oc und 


4se 
ben⸗-ECraſh— 
"ie 


——— — 


en⸗ 











Punkt gedrückt. 


er Ar ch Crown—ſt pez 
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ur So. 


» Ma iy 
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welchem 
vuahrradern ges 
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ber die Preije fürBoard, 


Urn? Coınfsu mw 
ern ente gie 
baten — alle Grö: 


1e 


Nacing Un 


8 48 | 
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Uene de un id 
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nch 
öt und gehreit 














$ 31 & 83 E. Madison Str 
gegenüber MeBiders Theater, 
Zweiter Stod. 





Große Auswahl von pajjenden 


Herren u Anaben:Anzügen 


(fertig oder nad) Mai), jowie Uhren, 
Diamanten 2e., gerade jo billig 
wie inanderen Rlägen für baares Geld. 


Mur ein Bollar die Mode. 


81 & 83 E. Madison Str. 


Zweiter Floor. Zjnmmfrcu 
Abends viien bis DB Uhr. 





Lejet die Sonutagsbeilage der Abendpojt. 












